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Eva Rossmann liest aus 
ihrem neuen Roman 

Der Verein Schönes 
Thalheim stellt sich vor 

Bericht auf Seite 19

Für frischen Wind sorgt schon bald 
der Verein Schönes Thalheim, der  
sich der Ortspflege und Orts- 
verschönerung verschrieben hat. 

Siehe Beilage

... wünschen Ihnen Bürgermeister 
Andreas Stockinger, die Gemeinde-
vertretung und die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Marktgemeinde 
Thalheim.

Frohe Ostern und einen 
schönen Frühling...
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Am 31.  Mai bietet die Autorin  
spannende Einblicke in ihren neuen 
Roman "Fadenkreuz" und wird dabei 
von "die gastgeber" musikalisch  
begleitet. 
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SPORTLER SCHWIMMT 
GANZ OBEN  

Schwimmer Philipp Jaksche stellte 
sein Können einmal mehr 

unter Beweis. 
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thalheim.at Bürgermeister Andreas Stockinger

Thalheim zeigt sich passend zum 
Frühling von neuen Seiten

Liebe Thalheimerinnen 
und Thalheimer!

Erfreulicher Rechnungsabschluss 
Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sit-
zung einstimmig den Rechnungsabschluss 
2015 beschlossen, der sehr positive 
Zahlen aufweist. Im ordentlichen Haus-
halt konnte erfreulicherweise wieder ein 
Überschuss in Höhe von rund € 317.000 
erzielt werden. Dies ist einerseits auf eine 
vorsichtige Budgetierung und anderer-
seits auf eine sparsame Haushaltsführung 
und eine vorbildliche Budgetdisziplin des 
Gemeinderates, aller Ausschüsse und der 
Gemeindeverwaltung zurückzuführen. Die 
Vorhaben im außerordentlichen Haushalt 
werden alle plangemäß abgewickelt und 
finanziert. Der Schuldenstand konnte 
wieder um rund € 370.000 verringert 
werden. Somit kann auch im Jahr 2016 
mit sehr geordneten Gemeindefinanzen 
weitergearbeitet werden. 

Verein Schönes Thalheim 
Ich freue mich,  dass sich im Verein  
Schönes Thalheim viel Neues getan hat. So 
hat sich nicht nur der Name des vorma-
ligen Verschönerungsvereines geändert, 
auch ein Generationenwechsel sorgt 
für frischen Wind und neue Ideen.  Auf 
die Verantwortlichen warten wichtige 

Aufgaben wie die Ortsentwicklung von 
Thalheim. Ich lade Sie herzlich zu der 
Auftaktveranstaltung am 5. April ein, im 
Rahmen derer es gilt, kreative Ideen für 
unsere Gemeinde zu sammeln. Dem neuen 
Führungsduo Christian Haagen, MBA und 
Mag. Kurt Pichler wünsche ich ein Höchst-
maß an Energie und Kreativität und schät-
ze ihren Einsatz für ein schönes Thalheim. 

Sanierung des Gemeindeamtes
Die Sanierung unseres Amtsgebäudes 
könnte nicht besser laufen: Wir sind dem 
Zeitplan voraus, dabei hat uns auch der 
milde Winter geholfen. Unsere fleißigen 
Bauhofmitarbeiter mussten kaum im Win-
terdienst tägig sein, sondern konnten bei 
den Abbauarbeiten eingesetzt werden. 
Das spart nicht nur Zeit, das spart uns 
auch viel Geld. Es freut mich außeror-
dentlich, dass alle Thalheimer Firmen, 
die ein Angebot gelegt haben, 

auch mit den Ausführungen der  
Arbeiten betraut werden konnten. Auch 
die anderen Gewerke wurden in der 
Umgebung vergeben, somit bleibt die 
Wertschöpfung zur Gänze in unserer 
Region. Ich bin überzeugt, dass unsere 
Professionisten weiterhin gute Arbeit 
liefern und sämtliche Vorgaben einge-
halten werden können. 
Danke an alle Beteiligten für den  
großartigen Einsatz! 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben 
Frohe Ostern und freue mich nach 
einem milden Winter auf einen schönen 
Frühling!

Ihr Bürgermeister 
Andreas Stockinger

So wird sich ab Herbst 2016 die Westansicht des sanierten Gemeindeamtes präsentieren. 
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Berichte der Vizebürgermeister

um Beiträge für Linderung, Heilung und 
ein beschwerdefreies Leben bemühen. 

Gerade im Frühling mehr 
Bewegung ins Leben bringen
Ein gesunder Lebensstil ist eng mit aus-
reichender Bewegung verknüpft. Wenn 
der Frühling Einzug hält, sollten wir un-
serem Körper mehr Bewegung schen-
ken. Die Frage, welche Sportart tut mir 
gut, hat jeder selbst zu beantworten. 
Unsere Sportvereine ASKÖ, UNION 
Fußball, UNION Turnen und der TSC 
ZWEIFACH Fenster Thalheim, sowie das 
MediFit und die Kursangebote im Vithal 
Gesundheits- und Sportzentrum bieten 
viel Abwechslung. Jede(r) wird sich 
etwas finden. Das Wichtigste: "Unsere 
Kinder zum Sport bringen." Heuer wird 
der Thalheimer Sport wieder einmal 
vor den Vorhang geholt. Noch vor den 
Sommerferien wird ein „Tag des Sports“ 
für Bewegung sorgen. Ein Danke gilt  
den Vereinen, die breite Unterstützung 
zugesagt haben.

50 Jahre Vereinsarbeit
Die ASKÖ-Thalheim kann 2016 auf stolze 
50 Jahre Vereinsarbeit zurückblicken. 
Ich gratuliere herzlich zum Vereinsjubi-
läum und bedanke mich stellvertretend 
beim Vereinsobmann Peter Pfob  für 

Liebe Leserinnen, liebe Leser!

Gesundheitsförderung bleibt ein 
Thalheim-Thema
1998 erhielt unsere Gemeinde das  
Prädikat "Gesunde Gemeinde". Das En-
gagement für einen gesunden Lebens-
stil wurde damit honoriert. Mit Blick auf 
Entwicklungen in der Gesellschaft gilt 
es, der Gesundheit noch mehr Aufmerk-
samkeit zu schenken. Das Umfeld, wie 
der Arbeitsplatz, die Ernährung und der 
allgemeine Lebensstil tragen viel zum 
Gesundheitszustand und Wohlbefinden 
eines Menschen bei. Die Gesundheits-
vorsorge in den Köpfen zu verankern, 
bleibt ein Ziel, das uns weiter fordert. 
Gesundheit kann man lernen. Genau da 
setzt das Netzwerk "Gesunde  
Gemeinde" an. Die Marktgemeinde 
Thalheim durfte vor wenigen Tagen 
erneut die Bestätigung entgegen 
nehmen, dass wir den Erwartungen 
des Landes Oö. gerecht werden. An 
dieser Stelle danke ich allen, die sich 
bisher ehrenamtlich eingebracht  haben 
und die Aktion "Gesunde Gemeinde" 
engagiert im Dienste der Gesundheit 
begleiten. Mit fundierten Gesundheit-
sinformationen, Vorträgen und einem 
„Gesundheitstag“, der für September 
geplant wird,  werden wir uns weiter 

Initiativen, die 
das Leben beleben

die vielen geleisteten ehrenamtlichen 
Stunden für unsere Gemeinde.

Die kleinen Dinge schaffen 
Lebensqualität
Sie werden mir Recht geben: Thalheim 
präsentiert sich heute anders. Es sind 
nicht die großen Projekte und Bau-
werke, die für unser Zusammenleben 
wichtig sind, sondern es sind die vielen 
kleinen Schritte und Maßnahmen, 
oft unbeachtet in den Ortsteilen, die 
für Lebensqualität sorgen, die den 
Zusammenhalt fördern und Gemein-
schaftsgefühl schaffen. Eine bepflanzte 
Grünfläche, ein „Sitzbankerl“, das zum 
Verweilen einlädt, und vieles mehr, das 
ist Gemeindegestaltung. Auf das wollen 
wir noch mehr achten. Da wollen wir 
weiter dranbleiben. 

Ich wünsche Ihnen einen guten Start in 
die bald wärmere Jahreszeit.
Ein Frohes Osterfest und einige ruhige 
Tage im Kreise Ihrer Liebsten
Ihr

Ing. Klaus Mitterhauser
Vizebürgermeister
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Liebe Thalheimer Mitbürger!

In der oberösterreichischen Landes- 
politik wird derzeit die Finanzierung der 
Erhaltung der Gemeindestraßen und 
Güterwege stark thematisiert. 
Gemäß dem Gebot der Stunde, der 
Sanierung der öffentlichen Haushalte, 
haben die Abgeordneten des ober- 
österreichischen Landtages im Landes-
budget für 2016 eine weitere Kürzung 
der Ermessensausgaben im Ausmaß von 
10 Prozent beschlossen. 

Dies bedeutete im Ressort Straßenbau 
und öffentlicher Verkehr eine Redukti-
on von 3 Millionen Euro. Da im „Öffent-
lichen Verkehr“ und bei der „Verkehrs-
sicherheit“ eine weitere Einsparung so 
gut wie unmöglich war, blieb dafür nur 
mehr der „Gemeinde- und Güter- 
straßenbereich“ übrig. 

Der Erhalt unserer Straßen- und Schie-
neninfrastruktur ist jedoch von  
immenser Bedeutung für unsere 
Qualität als Wirtschafts- und Indust-
riestandort. Ihr Erhalt ist eine Grund-
voraussetzung für unsere künftige 
wirtschaftliche Entwicklung. Güter-
wege wiederum sind eine wichtige 
Grundlage für die Lebensqualität im 

ländlichen Raum, sodass weitere  
Budgetkürzungen sich mittelfristig 
fatal auswirken würden.

Was unser Thalheim betrifft, kann 
freilich Entwarnung gegeben werden. 
Der Thalheimer Gemeinderat hat sein 
Straßenbudget nicht gekürzt. Anders 
als viele andere Gemeinden, wo der 
Zustand zahlreicher Gemeindestraßen 
und Güterwege bereits sehr zu denken 
gibt, hat Thalheim hier seine Hausauf-
gaben in den letzten Jahren stets ge-
macht. Unsere Güterwege sind „fertig“, 
sind à jour! Ihre Instandhaltung erfolgt 
über den Güterwegeverband, an den 
die Marktgemeinde Thalheim laufend 
Beiträge entrichtet.

Der Thalheimer Gemeinderat wird seine 
Verantwortung, umsichtig und voraus-
schauend zu wirtschaften, weiterhin 
wahrnehmen. Uns geht es dabei um 
Inhalte und nicht um die mediale Insze-
nierung, um die Durchführung und nicht 
die große Ankündigung von Aktivitäten.

Handlungsbedarf in Thalheim gibt 
es hingegen bei den öffentlichen 
Spielplätzen, die teilweise bereits in 
sehr schlechtem Zustand sind. Der 
Ausschuss „Bildung, Familie, Schule, 

Hausaufgaben
gemacht! 

Kindergarten, Hort, Spielplätze“ hat 
daher die Bestandsaufnahme aller 
öffentlichen Spielplätze kurzfristig auf 
seine Agenda gesetzt. 

Einige Spielgeräte werden zweifellos 
entfernt werden müssen. Vor ihrem 
allfälligen Ersatz wird ein neues bedarfs-
orientiertes Konzept für die derzeit 
sieben öffentlichen Spielplätze zu 
erarbeiten sein. Fraglos ein wichtiges 
Thema: denn in einer Gesellschaft, in 
der die Kinder und Jugendlichen ihre 
Freizeit zunehmend nur noch vor dem 
Computer oder mit ihrem Smartphone 
verbringen, ist die Schaffung eines 
guten Angebotes für eine Freizeit-
gestaltung unter freiem Himmel von 
großer Bedeutung.

Ich wünsche Ihnen und denen, die Ihnen 
lieb sind, ein frohes Osterfest.

Herzlich,

Ihr 
Dr. Norbert Mayer
Vizebürgermeister
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Berichte aus den Ausschüssen

Liebe Thalheimerinnen und 
Thalheimer!

Wie bereits berichtet, errichtet die OÖ 
Wohnbau GmbH auf den sogenannten 
„Wimmer-Gründen“ (freies Feld gegen-
über der Tankstelle) eine Wohnanlage 
mit Miet- sowie Eigentumswohnungen. 

Baubeginn ist voraussichtlich in der 
zweiten Jahreshälfte 2016.
In Thalheim gibt es zurzeit 163 Woh-
nungssuchende, wobei der Bedarf an 
2-Raum Wohnungen in der letzten Zeit 
stark gestiegen ist.
Gemeinsam sind wir im Wohnungs- 
ausschuss sehr bemüht, den Wünschen 
aller Wohnungswerber weitestgehend 
gerecht zu werden. Dies gelingt leider 
nicht immer.

Sollten Sie eine Mietwohnung in 
Thalheim suchen, melden sie sich mit 
dem zugehörigen Formular an. Sollten 
Sie bereits wohnungssuchend gemeldet 
sein und es haben sich Änderungen in 

Ihrer Lebenssituation ergeben, teilen Sie 
dies bitte Frau Regina Mitterhauser mit 
(Tel. 07242/47074–34). Nur so können 
wir im Wohnungsausschuss effizient mit 
den uns vorliegenden Informationen 
arbeiten! Vergessen Sie nicht, Ihr 
Wohnungsansuchen bei Bedarf jährlich 
zu erneuern.

Für weitere Informationen in einem per-
sönlichen Gespräch biete ich Ihnen jeden 
ersten Montag im Monat meine Sprech-
stunden an. Um telefonische Anmeldung 
wird gebeten.

Ihr
Ing. Christoph Bimminger

GVM ING. CHRISTOPH BIMMINGER (SPÖ)
Obmann des Ausschusses für Wohnen, Soziales,  
Integration

Liebe Thalheimerinnen und 
Thalheimer!

Leonardo DiCaprio hat in seiner Dan-
kesrede für den Oskar neulich gesagt: 
„Wir mussten bis an den Südzipfel der 
Erde gehen, um noch Aufnahmen im 
Schnee drehen zu können“, und machte 
damit auf die rasant fortschreitende 
Klimaerwärmung aufmerksam. Nach-
vollziehbar ist diese Aussage auch bei 

uns, die wir jedes Jahr wieder vom 
wärmsten Dezember, Jänner und Winter 
seit Beginn der Aufzeichnungen hören 
und das Schneemannbauen mit unse-
ren Kindern im Garten zur Glückssache 
wird. Dass uns die Thematik im Großen 
und Ganzen dennoch kalt lässt, liegt 
zum einen daran, dass wir auch so 
schon genug um die Ohren haben, zum 
anderen, dass unsere verbleibenden 
Ressourcen mit Diskussionen zum  
Thema Flüchtlingskrise und schwä-
chelnder Wirtschaft ausgeschöpft 
werden. Für Umwelt und Energiesparen 
bleibt keine Zeit mehr.
Wir vom Ausschuss für Umwelt und 
Energie haben die Möglichkeit, mit 
Projekten das Thema Energie unter die 
Leute zu bringen. Die Flurreinigungs-
aktion mit Mülltrennen und anschlie-

ßendem Imbiss, zu der wir Sie und Ihre 
Kinder herzlich einladen, ist mittler-
weile schon zur Institution geworden. 
Wir arbeiten auch an einem Konzept, 
Photovoltaikanlagen zu errichten, die 
mittels Bürgerbeteiligung finanziert 
werden. Damit können Bürger auf das 
Thema Alternativenergien aufmerksam 
gemacht werden und erhalten gleich-
zeitig auch eine Anlagemöglichkeit, die 
die derzeitigen Sparzinsen übertrifft.

Ich freue mich über Anregungen aller 
Art zum Thema Energie und wünsche 
Ihnen eine schöne Frühlingszeit!

Ihr
Gerald Zauner
gerald.zauner2@fh-wels.at 

GR DI GERALD ZAUNER (GRÜNE)
Obmann des Ausschusses für örtliche Umweltfragen, 
Energie, E-Mobilität
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SPRECHTAGE UND TERMINE
Bürgermeister ANDREAS STOCKINGER (ÖVP) 
Termine nach telefonischer Vereinbarung:
Tel.: 07242 / 470 74 14
-------------------------------------------------------
Vizebürgermeister Ing. KLAUS MITTERHAUSER (ÖVP) 
Obmann des Ausschusses für 
Gesundheit, Senioren, Sport
Termine nach Vereinbarung:
Tel.: 0664 / 82 98 065 
E-Mail: klaus.mitterhauser@ooe.gv.at

Vizebürgermeister Dr. NORBERT MAYER (FPÖ)
Termine nach telefonischer Vereinbarung:
Tel.: 07242 / 470 74 14
---------------------------------------------------------
GVM Ing. CHRISTOPH BIMMINGER (SPÖ)
Wohnungsreferent 
Jeden 1. Montag im Monat, von 16.30 bis 18 Uhr
Anmeldung erbeten: 
Tel.: 07242 / 470 74 34 (vormittags)

TERMINE GEMEINDERATSSITZUNGEN:
Donnerstag, 30. Juni 2016 • Donnerstag, 29. September 2016 • Donnerstag, 15. Dezember 2016 • jeweils 19 Uhr 

Sehr geehrte Thalheimerinnen 
und Thalheimer! 

Mit Start der neuen Periode hat sich auch 
der „Jugendausschuss“ neu zusammen-
gesetzt. Er hat sich nicht nur in seiner 
personellen Zusammensetzung stark 
verjüngt, wir haben mit „Kultur“ auch 
einen sehr spannenden Bereich neu dazu 
bekommen. Während wir beim Thema 
„Jugend“ auf die Arbeit und Erfahrungen 
der letzten Jahre aufbauen können, war 
mir bei den kulturellen Aufgaben erst 
einmal wichtig, einen guten Überblick 
über die Ist-Situation zu bekommen. In 
diesem Zusammenhang darf ich mich bei 
Vizebgm. Klaus Mitterhauser bedanken, 

der mir ein gut bestelltes Feld überlassen 
und mir die Übernahme der Kultur-Agen-
den damit sehr leicht gemacht hat.

Für die Zukunft schwebt mir vor, 
die Kulturarbeit noch etwas breiter 
aufzustellen. Wir wollen dabei eine 
Drehscheibe für Kunst und Kultur in 
Thalheim sein und legen Wert auf Aus-
tausch und Netzwerk. Wichtig ist mir 
dabei, immer wieder auch vermeintliche 
Grenzen zu überschreiten und Kultur- 
erlebnisse in unterschiedlichen Färbun-
gen und Facetten zu ermöglichen. 

So gesehen möchte ich den Begriff 
Kultur durchaus auch im Sinne von 
„Lebenskultur“ sehen. In Zeiten, in 
denen viele Themen stark polarisie-
ren, die Worte aggressiver und die 
Zäune wieder höher werden, ist es 
ganz besonders wichtig, den sozia-
len Zusammenhalt zu fördern. Auch, 
wenn es manchmal schwerfällt, aber 
extremen und radikalen Strömungen 
begegnen wir nicht am stärksten, indem 
wir möglichst laut die Gegenpositionen 

einnehmen. Eine Kultur des Respekts 
und des Miteinanders ist da bedeutend 
wirkungsvoller. Über kulturelle Betä-
tigung und durch künstlerische Aus-
einandersetzung erfahren wir häufig 
Offenheit, Größe und auch Mut zur 
Veränderung. Wo Menschen miteinan-
der reden und sich austauschen, ist die 
Mitte der Gesellschaft. In diesem Sinne 
hoffe ich, in den nächsten Jahren auch 
als Kulturreferent einen Beitrag leisten 
zu können.

Im Jugendbereich gibt es einige posi-
tive Entwicklungen, über die ich etwas 
ausführlicher in der nächsten Ausgabe 
berichten darf. Hinweisen möchte ich 
bereits jetzt auf unser  
„Bluatschink“-Konzert, das wir in 
Zusammenarbeit mit dem Elternverein 
der VS Thalheim veranstalten. (siehe 
wir! Seite)

Ich wünsche Ihnen einen schönen  
Frühling und ein frohes Osterfest!
Ihr 
Andreas Gatterbauer

GVM ANDREAS GATTERBAUER (ÖVP)
Obmann des Ausschusses für Kultur, Jugend, Freizeit 
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Aktuelles

WIR GRATULIEREN UNSEREN JUBILAREN!

Christine PERNDORFER
85 Jahre am 12.12.2015

Adelheid BRENNINGER
90 Jahre am 12.12.2015

Juliana MUCKENHUBER
80 Jahre am 20.12.2015

Maria THANHOFER-PILISCH
92 Jahre am 23.12.2015

Gertrude STADLER
80 Jahre am 25.12.2015

Alfred ZIMMERMANN
80 Jahre am 29.12.2015

Rosina WILDBERGER
91 Jahre am 29.12.2015

Walter ADAM
80 Jahre am 31.12.2015

Karoline DICHTL
80 Jahre am 10.01.2016

Maria GREIFENEDER
85 Jahre am 10.01.2016

Friderica PLATZER
85 Jahre am 13.01.2016

Rudolfine APPENHEIMER
96 Jahre am 14.01.2016

Maria HÖRMANDINGER
94 Jahre am 15.01.2016

Ernestine KASTENHUBER
85 Jahre am 20.01.2016

Peter Heiß
85 Jahre am 22.01.2016

Ägidius PEICHL
90 Jahre am 26.01.2016

Alfred MIKSCHE
94 Jahre am 28.01.2016

Franz OBERMAIR
91 Jahre am 29.01.2016

Pauline ÜBLEIS
85 Jahre am 08.02.2016

Anna MIGLBAUER
90 Jahre am 10.02.2016

Katharina BARNA
85 Jahre am 15.02.2016

Emma HUMER
85 Jahre am 16.02.2016

Aloisia SCHIERL-MARTINU
91 Jahre am 16.02.2016

Gertrude BACHLMAIR
85 Jahre am 17.02.2016

Anna BINDER
92 Jahre am 17.02.2016

Friedrich HASELSTEINER
80 Jahre am 19.02.2016

Rudolfine KÖGLER
95 Jahre am 19.02.2016

Gerda ROSENKRANZ
91 Jahre am 21.02.2016

Theresia RATHBAUER
80 Jahre am 01.03.2016

Paula PLATZL
94 Jahre am 02.03.2016

Gertrude VAVERKA
85 Jahre am 04.03.2016

Walter MAYR
80 Jahre am 12.03.2016

Franz KRAXBERGER
90 Jahre am 12.03.2016

Hildegard NEMES
91 Jahre am 15.03.2016

Hildegard SCHWENINGER
92 Jahre am 17.03.2016

Hermann & Gertraud KASTNER
Goldene Hochzeit am 15.01.2016

Gertraud & Hermann Kastner
Goldene Hochzeit am 15.01. 2016

Am 12. März 2016 feierte der langjährige Gemein-
derat und Obmann des Seniorenbundes Thalheim, 
Franz Kraxberger (2. v. l. am Bild mit Gattin Anne-
marie), seinen 90. Geburtstag. Unter den vielen 
Gratulanten befanden sich auch Alt-Landeshaupt-
mann Dr. Josef Ratzenböck (re.), Bürgermeister 
Andreas Stockinger (hinten) und Vizebgm. Ing. 
Klaus Mitterhauser (re.) 
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Die aktuellen Kriege und Terror- 
Akte, überfüllte und unterver-
sorgte Flüchtlingslager, Angst und 
Verzweiflung zwingen Millionen 
Menschen zur Flucht. 

Hunderttausende Flüchtlinge haben auf 
ihrem Weg im Jahr 2015 Österreich pas-
siert, rund 360.000 Menschen davon auch 
Oberösterreich. Rund 90.000 Personen 
haben 2015 in Österreich einen Asylantrag 
gestellt, um rechtmäßig hier verbleiben 
zu können. Die meisten Asylanträge 
wurden dabei von Menschen aus Syrien, 
Afghanistan und dem Irak gestellt. Bis zur 
Entscheidung über einen Aufenthaltstitel 
werden sie in der Grundversorgung des 
jeweiligen Bundeslandes untergebracht.
In einer gemeinsamen Kraftanstrengung 
des Landes OÖ mit den Bundesbehörden, 
den NGOs, den Gemeinden, den Kirchen 
und vielen Freiwilligen ist es gelungen, 
mittlerweile rund 12.000 Unterkunfts-
plätze in der Grundversorgung in OÖ zur 
Verfügung zu stellen, sowie weitere 3.900 
Transitplätze bei Bedarf für Menschen auf 
der Durchreise.

Bereits 270 Gemeinden sind tätig gewor-
den, stellen Quartiere zur Verfügung, in 
allen Fällen unterstützt von NGOs und In-
itiativen mit engagierten Freiwilligen, die 
gern Zeit und Sachen für die Flüchtlings-
hilfe spenden – und dabei selbst wertvolle 
Erfahrungen und neue Bekanntschaften 
sammeln.
Gebündelt wird die oberösterreichische  
Flüchtlingshilfe seit Kurzem über die 
Anlaufstelle „ZusammenHelfen in OÖ“, 
eine Initiative von LR Anschober, getra-
gen von allen großen NGOs, Kirchen, 

Interessensvertretungen, Hochschulen, 
Exekutive usw. 
Auf der gemeinsamen Website zusam-
menhelfen.ooe.gv.at finden sich nicht nur 
vielfältige Informationen rund um das 
Thema, über ein Online-Tool wird auch 
der Bedarf der NGOs mit dem Angebot 
der Freiwilligen koordiniert – für Zeit-, 
Sach-, Wohnraum- und Geldspenden.
LR Anschober: „Oberösterreichs Her-
bergssuche läuft auf Hochtouren. Bei 
der Errichtung von Asylquartieren ist 
schon viel passiert, eine große Anstren-
gung kommt aber auch in den nächsten 
Monaten noch auf uns zu – auf Basis der 
Prognose des Innenministeriums werden
wir 2016 monatlich 1.200 zusätzliche 
Plätze benötigen. Dazu können die Ge-
meinden, aber auch wir alle einen Beitrag 
leisten."
Detailinformationen erhalten Sie unter 
zusammenhelfen.ooe.gv.at und der  
Hotline 0732/ 770993. 

ZusammenHelfen in OÖ:  
Hilfe für Menschen auf der Flucht

Die Suche nach Quartieren zur Unterbringung von 
AsylwerberInnen läuft auf Hochtouren. 
(c) Land OÖ/ Dedl

Thalheim ist seit 1998 „Gesunde 
Gemeinde“. Diese Bezeichnung 
erhält man, wenn entsprechende 
Schwerpunktaktionen in regelmä-
ßigen Abständen im Ort gesetzt 
werden. 

Allerdings ist eine neuerliche Zertifi-
zierung alle zwei Jahre nötig. 
Am 3. März 2016 verlieh Landes-
hauptmann Dr. Josef Pühringer in den 
Linzer Redoutensälen die Zertifikate 
für die Periode 2016 bis 2018. 

Thalheim wieder "GESUNDE GEMEINDE" 

V. l.: LH Dr. Josef Pühringer, Amtsleiter Leo Jachs, ARin Margit Reisinger, Vizebgm. Klaus Mitterhauser und 
Dr. Heinrich Gmeiner (Netzwerk Gesunde Gemeinde).
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Wir trauern um Ing. Horst Werner Budaker
1940 - 2016

Langjähriges Mitglied des Gemeinderates Thalheim
Leiter der Straßenmeisterei der Stadt Wels i. R.
Humanitätsmedaille des Landes Oberösterreich

Silberne Ehrennadel Bund Sozialdemokratischer Akademiker

Am 1. Jänner 2016 verlor die Marktgemeinde Thalheim mit Ing. Horst Werner Budak-
er einen engagierten, geselligen und sehr sozialen Bürger. Als SPÖ-Mandatar liebte er die  
Tätigkeit im Gemeinderat, in dem er von 1985 bis 1998 unterschiedlichste Funktionen  
ausübte. So war er Mitglied in verschiedenen Ausschüssen und hier auch in der  
Obmann-Funktion. Als Gemeindevorstandsmitglied konnte Ing. Budaker wesentlich zur  
positiven Entwicklung seiner Heimatgemeinde beitragen.

Ing. Horst Werner Budaker setzte den Grundstein für seine berufliche Karriere bereits 
zu Schulzeiten. Nach der Absolvierung der 5-jährigen Bundesgewerbeschule für Tiefbau 
und der Sammlung jahrelanger Praxiserfahrung in ganz Österreich, leitete er ab 1981 die  
Straßenmeisterei der Stadt Wels und war bis zum wohlverdienten Ruhestand für rund 1.750 
Baustellen verantwortlich. Somit ist sein Wirken noch heute im gesamten Stadtgebiet sichtbar.

Ing. Budaker war geborener Siebenbürger und empfand dazu Zeit seines Lebens eine starke 
Zugehörigkeit. Er war an rund 40 Hilfslieferungen nach Rumänien beteiligt und unterstützte 
ehrenamtlich das Rote Kreuz, den Oö. Zivilinvalidenverband, den Pensionistenverband  und 
die Evangelische Kirche. 

Die aufrichte Anteilnahme gilt seiner Gattin Ilse, seinen drei Kindern und den  
Enkelkindern. Die Gemeindevertretung der Marktgemeinde Thalheim wird das Andenken an  
Ing. Horst Werner Budaker in Ehren halten.

Laut Straßenverkehrsordnung §91 Abs. 1 sind Grundeigentümer verpflichtet, Bäume, Sträucher, Hecken udgl., 
welche die Benützbarkeit der Straße beeinträchtigen, auszuasten oder zu entfernen. Hierbei ist auf das  
Freihalten des Lichtraumprofils (mindestens 4,5m Höhe vom Straßenbelag) Rücksicht zu nehmen. Sollten sich 
im Nahbereich der öffentlichen Verkehrsflächen abgestorbene Bäume bzw. Baumteile befinden, so sind diese 
gänzlich zu entfernen.

Bäume und Sträucher auf Ihrer Parzelle • Hecken entlang  
von öffentlichen Verkehrsflächen

Pflege von unbebauten Grundstücken im Gemeindegebiet Thalheim
Gemäß §45 (2) Oö. Bautechnikgesetz Nr. 35/2013 sind unbebaut bleibende Flächen eines Grundstückes so zu 
gestalten, dass keine Störung des Orts- und Landschaftsbildes, keine Verunstaltung und keine schädlichen Um-
welteinwirkungen eintreten. Alle Grundbesitzer sind daher gefordert, ihre unbebauten Parzellen entsprechend 
zu pflegen.

Baustelleninformationen
Voraussichtlich starten Ende April 2016 die diesjährigen Bautätigkeiten auf unseren Straßen udgl. 
Aktuelle Informationen dazu erhalten Sie im Internet unter www.thalheim.at oder direkt beim  
Marktgemeindeamt Thalheim: Tel. 07242 / 470 74 0 oder Mail: marktgemeinde@thalheim.at
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In Oberösterreich befinden sich über 
110.000 Hausbrunnen und Quellen, 
für die es derzeit keine institutiona-
lisierte Beratung und Kontrolle gibt. 
Um Hilfestellung und Unterstützung 
anzubieten, hat das Land Oberöster-
reich die Aktion "Für Ihr Trinkwasser 
unterwegs" ins Leben gerufen.

Für diese Untersuchungen von Trink-
wasser auf wichtige Inhaltsstoffe wurde 

ein Laborbus eingerichtet. Untersucht 
wird das Wasser auf Geruch, Aussehen, 
Leitfähigkeit, Chlorid, Phosphat, Metal-
le und vieles mehr. Die Prüfung enthält 
wichtige Kenngrößen und gibt Hinweise 
auf Verunreinigungen sowie über die 
Wasserhärte, die auch einer willkom-
menen Orientierung für die Waschmit-
teldosierung dient. 
Persönliche Anmeldung: 
Marktgemeindeamt Thalheim

Bauabteilung: Regina Mitterhauser.
Kosten je Untersuchung:
Probenahme, chemisch-physikalische und 
bakteriologische Prüfung und Beratung 
60 Euro (wird bei der Anmeldung bar 
eingehoben)
Termin: Montag, 18. April
Marktgemeindeamt Thalheim
Für nähere Auskünfte steht Ihnen gerne 
Frau Regina Mitterhauser (Tel. 07242 / 47 
0 74 DW 34) zur Verfügung.

Trinkwasserlaborbus: Termin sichern! 

Anmeldung zur Trinkwasseruntersuchung in Thalheim am MONTAG, 18. April 2016

Ich melde mich verbindlich zur Untersuchungsaktion an: 

Name: .....................................................................  Telefon: ...............................................

Adresse: ……………………………………………………………………………………....………............

Anzahl der zu untersuchenden Quellen bzw. Brunnen: ………………….......……………….................

Kosten je Untersuchung: 60 Euro (wird bei der Anmeldung bar eingehoben)

ACHTUNG: Nur jene Quellen bzw. Brunnen, die der Trinkwasserversorgung dienen, werden untersucht! 

Philipp Jaksche holte bei den  
österreichischen Kurzbahnmeister-
schaften gleich 2 Titel. 

Über Gold in 100 Meter Rückenschwim-
men und den dritten Platz in der 50 
-Meter-Rückendistanz freut sich der 
sympathische Thalheimer, der bereits 
seit 2001 Schwimmer ist.  Der uner-
müdliche Einsatz, der den Schüler zu 
diesen beeindruckenden Leistungen 
bringt, wurde von seiner Heimatge-
meinde Thalheim belohnt: 
Bürgermeister Andreas Stockinger 
und Vizebürgermeister Ing. Klaus  

Mitterhauser überraschten den jun-
gen Sportler mit einer Unterstützung 
in der Höhe von 500 Euro. 

Philipp Jaksche (M.) mit Bgm. Andreas Stockinger 
(l.) und Sportreferent Ing. Klaus Mitterhauser. Der 
sympathische Schwimmer freut sich über 500 Euro.

Thalheimer Schwimmer gewann Gold

Anmeldungen werden bis 1. April entgegen genommen! 
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Bürgermeister Andreas Stockin-
ger freute sich am 14. Jänner 2016, 
rund 120 Gäste im feierlichen 
Festsaal der Landesmusikschule 
Thalheim begrüßen zu dürfen. 

Hausherr Mag. Wolfgang Reifen- 
eder sorgte mit spritzigen musi-
kalischen Leckerbissen für eine 
hochklassige Umrahmung. 
Kulinarisch wurden die Besucher 

mit Schlutzkrapfen verwöhnt. 
Neben vielen ThalheimerInnen wa-
ren auch zahlreiche Vertreter der 
Nachbarstadt Wels zu Gast, um das 
neue Jahr zu begrüßen.

V. l.: Amtsleiter Leo Jachs, Vizebürgermeister der 
Stadt Wels Gerhard Kroiss, Vizebürgermeister Dr. 
Norbert Mayer, Vizebürgermeisterin der Stadt 
Wels Christa Raggl-Mühlberger, Bürgermeister der 
Stadt Wels Mag. Dr. Andreas Rabl, Bürgermeister 
Andreas Stockinger, Vizebürgermeisterin der Stadt 
Wels Silvia Huber, Direktor Mag. Wolfgang Reifene-
der und Vizebürgermeister Ing. Klaus Mitterhauser

Die lang anhaltende heiße und trockene Witterungsperiode im vergangenen Jahr hat in vielen Waldgebieten unseres 
Bezirkes zu einer Borkenkäfermassenvermehrung mit überdurchschnittlich hohem Schadholzanfall geführt.  
Die Gefahr einer weiteren Eskalation der Borkenkäferschäden ist groß. 

Der Forstdienst der BH Wels-Land ruft daher noch einmal alle Waldeigentümer dringend auf, noch vor Beginn des neu-
erlichen Käferfluges umgehende und wirkungsvolle Maßnahmen zur Abwehr weiterer Schäden zu setzen. 
Nur durch eine rasche Aufarbeitung der befallenen oder befallsverdächtigen Bäume und durch den Abtransport aus 
dem Wald noch vor Mitte April kann eine weitere Verschärfung der Borkenkäfersituation wirksam verhindert werden. 
Eine gezielte Vorlage von Fangbäumen zur Abschöpfung der noch im Wald verbliebenen Käfer ist nur dort sinnvoll, wo 
die Waldbestände „sauber“ sind.

Alle Waldbesitzer sind aufgerufen, durch entsprechende Maßnahmen eine weitere Borkenkäferübervermehrung zu 
verhindern.  

Je früher ein Borkenkäferbefall erkannt wird, desto wirkungsvoller kann die weitere Ausbreitung von Schäden verhin-
dert werden. Besonders dort, wo schon im vergangenen Jahr Borkenkäferbefall aufgetreten ist, sind günstige Voraus-
setzungen für eine Borkenkäfermassenvermehrung gegeben. Für Fragen zur Borkenkäferbekämpfung, der Fangbaum-
vorlage und Wiederaufforstung von Schadflächen stehen DI Martin Pichler (Tel. 0664/829 95 03) oder Bezirksförster  
Ing. Alexander Gaisbauer (Tel. 0664 / 39 19 964) sowie der Forstberater der Bezirksbauernkammer gerne zur Verfügung.

Borkenkäfergefahr - Notwendige Maßnahmen

Traditioneller Neujahrsempfang 
mit vielen Ehrengästen
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Offizieller Start der 
Generalsanierung des Amtsgebäudes  

V. l.: Bürgermeister Andreas Stockinger (3.v.r.) und Amtsleiter 
Leo Jachs (2. v. l.) bei der ersten von regelmäßig stattfindenden 
Baubesprechungen mit Vertretern der Bauleitung und der ausfüh-
renden Unternehmen.

Mit der ersten Baubesprechung 
am 21. Jänner 2016 begannen beim 
Amtsgebäude der Marktgemeinde 
Thalheim nun offiziell die Sanie-
rungsarbeiten.  Die Ausschreibungen 
der verschiedenen Gewerke wurden 
abgeschlossen und somit ist nun fix, 
dass der vom Land OÖ genehmigte 
Kostenrahmen in Höhe von 1,6 Millio-
nen Euro netto eingehalten wird. 

„Ich freue mich, dass wir dieses Projekt 
überwiegend mit lokalen und regionalen 
Unternehmen umsetzen. Das ist wichtig, 
weil wir dadurch Arbeitsplätze in der 
Region unterstützen!“, sagte Bürgermeis-
ter Stockinger im Anschluss an die erste 
Baubesprechung. Überaus erfreulich sind 
auch die zügigen Arbeiten der Bauhof-

mitarbeiter, die in den letzten Wochen 
mit Räumungs- und Abrissarbeiten im 
Innenbereich bereits weit fortschreiten 
konnten. Dies ist nicht nur kostenspa-
rend, sondern fordert auch die übrigen 
Handwerker, im gleichen Tempo mit ihren 
Ausführungen voranzukommen.

Die ARGE Generalübernehmer eww ag 
– Berger Bau zeichnet für die gesamte 
Abwicklung verantwortlich und wird auch 
dafür sorgen, dass im Oktober 2016 den 
BürgerInnen ein modernes, barrierefreies 
Verwaltungsgebäude bei einem Tag der 
offenen Tür präsentiert werden kann. 

Das Gebäude wurde in den 1950iger-Jah-
ren errichtet und wird nun nach modernen 
Maßstäben und aktuellen gesetzlichen 

Vorschriften entsprechend saniert. Durch 
die thermische Optimierung der Gebäude-
hülle reduzieren sich künftig die Heiz-
kosten und auch beim Stromverbrauch 
bemüht man sich, durch mehr Effizienz um 
deutliche Einsparungen. 

Die Verwaltung arbeitet seit Ende No-
vember 2015 auf der gegenüberliegenden 
Straßenseite im ehemaligen Gebäude 
der Raiffeisenbank Wels-Süd. Mit nur 
wenig Aufwand konnte dieses „Ausweich-
quartier“ so adaptiert werden, dass die 
Arbeit für die Bevölkerung auch hier in 
gewohnter Qualität durchgeführt wird. 
Für Hochzeiten stehen einstweilen mit 
dem Festsaal der LMS und dem „Salon“ 
im Kunstmuseum Angerlehner, zwei sehr 
schöne Räume zur Verfügung.

Aufgrund verschiedener Umstände waren in der Gemeindeverwaltung  
Nachbesetzungen nötig. Seit Anfang des Jahres ist das Team rund um  
Amtsleiter Leo Jachs wieder komplett und arbeitet in gewohnt professioneller 
Art und Weise für die Thalheimer Bürgerinnen und Bürger.

Mag. (FH) Fritz Jonas (34) kümmert sich als neuer Finanzabteilungsleiter um das 
Gemeindebudget, DI Martin Baumgartner (31) ist für Energiemanagement und Um-
weltangelegenheiten zuständig. Die jüngste Mitarbeiterin Ronja Kurz (18) ist seit 
vergangenem Herbst Lehrling für Medienfachfrau/Medientechnik und unterstützt 
Michael Heiss, MBA tatkräftig in der Öffentlichkeitsarbeit. 
"Wir freuen uns über unsere neuen MitarbeiterInnen und schätzen die ausgezeichnete Arbeit, 
die sie leisten", freut sich Amtsleiter Leo Jachs. 

Frischer Wind im Team  
der Gemeindebediensteten

V. l.: Fritz Jonas, Ronja Kurz und Martin Baumgartner. 
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Sie haben bereits vom Carsharing 
in Thalheim gehört, hatten bis 
dato jedoch Scheu davor, mitzu-
machen? Dann wartet ab sofort 
eine willkommene Gelegenheit, 
das Projekt Carsharing kennen zu 
lernen! 

Der Verein "THALHEIM IST MOBIL" 
startet bis 30. September 2016 eine 
Carsharing-Schnupper-Aktion: Für einen 
Zeitraum von 30 Tagen können Sie ohne 
Mitgliedsbeitrag das Carsharing testen. 
Sie zahlen nur die tatsächlichen Schnup-
per-Benutzungsgebühren (0,20€/km und 

1,00€/Stunde). Diese Schnupper-Aktion 
ist nur für Privatpersonen möglich.

Wie läuft diese  
Schnuppermitgliedschaft ab?
Folgende Formulare von der Homepage 
www.thalheim.at (rechts auf das Symbol 

TiM klicken) runter laden, ausfüllen und 
elektronisch an tim@thalheim.at schicken:
• Beitrittserklärung Schnupperaktion 2016
• Nutzungsbedingungen Schnupperaktion  
  2016
• Bitte ein(e) Kopie / Foto Ihres Führer-
scheines mitschicken

Anschließend werden Sie telefonisch 
kontaktiert, um einen Termin für eine 
Einschulung zu vereinbaren. 

Ab diesem Tag läuft die Schnupperzeit. 
Die Kartenkaution von 10 Euro ist an 
diesem Termin bar zu zahlen und wird 
bei Kartenrückgabe gutgeschrieben oder 
ausgezahlt.
Nach Ablauf Ihrer Testphase können Sie 
sich frei für oder gegen eine reguläre Mit-
gliedschaft beim Verein entscheiden. 
Wir werden Sie sicher kontaktieren und 
sind auch schon auf Ihr Feedback ge-
spannt. Derzeit bietet der Verein "THAL-
HEIM IST MOBIL" folgende Mitgliedschaf-
ten: 
• Einzelmitgliedschaft zum Jahresbeitrag          
  von 130 Euro
• Familienmitgliedschaft zum Jahresbei 
  trag von 160 Euro
• Mitgliedschaften für Firmen oder nicht  
  gewinnorientierte Organisationen (bitte  
  Kontaktmail an tim@thalheim.at)
• Benutzungsgebühren für reguläre Mit-
  gliedschaft: 0,10 €/km und 0,50 €/Stunde 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

Ab sofort bei einer Schnupperaktion 
innovatives Carsharing testen

Bis 30. September können Interessierte Carsharing in Thalheim kennen lernen. 

Junger Mediziner aus
Thalheim schließt Ausbildung ab 

Besonderen Grund zur Freude hat 
der Thalheimer Christoph Mayer, 
schloss er doch kürzlich sein  
Studium erfolgreich ab. 

Nach dem Abschluss seines Studiums 
der Humanmedizin entschied sich der 
kompetente Thalheimer dafür, sich 
auf ein Fachgebiet zu spezialisieren. 

Das Studium der Zahnarztmedizin 
schloss Christoph Mayer an der Medi-
zinischen Universität Wien ab. 
Wir gratulieren herzlich! 

DDr. Christoph Mayer freut sich über seine Ausbildung 
zum Facharzt für  Zahnmedizin. 
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Ab sofort bei einer Schnupperaktion 
innovatives Carsharing testen

Rot-Kreuz-Ortsstelle Thalheim 
punktet als wichtiger Versorger
Die Rot-Kreuz-Ortsstelle Thalheim 
wurde 1985 durch das Proponenten-
komiteé bestehend aus Bgm. Oskar 
Pointer, Günter Kogler und Bgm. aD. 
Gerhard Edlinger gegründet.

 In der Zeit von 1985 bis 2000 organisierte 
die Ortsstelle Haussammlungen, Erste 
Hilfe Kurse und Ambulanzdienste im Rah-
men von Gemeindeveranstaltungen. 
Unter tatkräftiger Mitwirkung der Thal-
heimer Bevölkerungen wurden zwei Hilfs-
konvois nach Rumänien durchgeführt. 
Daraus resultierte eine Ferienaktion für 
bedürftige Kinder aus Rumänien.

Mit Eröffnung des Bezirksaltenheimes 
bot sich die Möglichkeit, in Kooperation 
mit der hiesigen Pfarre, die Caféteria für 
Heimbewohner zu betreiben
Durch die Errichtung des Kommunalge-
bäudes erhielt das Rote Kreuz Thalheim 
erstmalig eine fixe Dienststelle, die im 
März 2003 bezogen wurde.

Gelungene Organisation
Die Ortsstelle Thalheim als Teil der 
Bezirksstelle Wels, wird durch einen Orts-
ausschuss geleitet. Dieser besteht aus 
dem Ortsstellenleiter Ing. Günter Franke, 
seiner Stellvertreterin Brigitte Artelsmair 
und den Beiräten Dr. Rudolf Scharinger, 
Ing. Karl Weindorfer, Bgm. Andreas  
Stockinger sowie dem kooptierten Mit-
glied Günter Kogler. Die gesamte Orts-
stelle verfügt über rund 30 Mitglieder.

"Die Ortsstelle Thalheim ist in dem Ver-
sorgungskonzept des Bezirks eingebun-
den. An der Ortsstelle ist eine temporäre 
Besetzung, sowohl tagsüber als auch in 
der Nacht, durch einen Rettungswagen 
mit Besatzung gegeben", weiß Bezirksge-
schäftsleiter Andreas Heinz.

Vielseitige Aufgabenbereiche
Zu den Hauptaufgaben der Ortsstelle 
zählen die Betreuung der im Bezirksal-
tenheim befindlichen Cafeteria an 3 Ta-
gen in der Woche, die seit 2005 jährlich 
durchgeführten mehrtägigen Ferienakti-
onen wie etwa „Mit Kinder sicher in den 
Bergen“, Ferientage für Menschen mit 
Beeinträchtigungen.

Des Weiteren werden Erste-Hilfe-Kurse 
abgehalten, sowie Ambulanzdienste für 
diverse Veranstaltungen der Gemeinde.
"Im Rahmen des Ferienpasses und in 
Zusammenarbeit mit der FF Thalheim 
sowie der Polizeidienststelle Thalheim, 
nehmen wir am Blaulichttag als Einsat-
zorganisation ebenfalls teil", kommt 
es von Ortsstellenleiter Ing. Günter 
Franke. "Eine besonders lieb gewon-
nene Tradition ist die Ausgabe des 
Friedenslichtes am 24. Dezember an die 
ThalheimerInnen."

Die Bezirksstelle Thalheim pflegt die 
gesellige Gemeinschaft und veranstaltet 
jährlich einen Ortsstellenausflug. Auch 

die Teilnahme bei verschiedenen Festen 
der Marktgemeinde ist selbstverständlich. 
Für die Zukunft soll der Betrieb der Ca-
feteria weiter aufrechterhalten werden.
Natürlich soll sich der Aufgabenbereich 
der Ortsstelle weiter entwickeln. Im Be-
sonderen ist mittelfristig eine nachhalti-
ge Etablierung eines Besuchsdienstes für 
unsere älteren Mitbürger angedacht.

Um dies durchführen zu können, werden 
noch zusätzliche freiwillige Mitarbeiter- 
Innen gesucht. Ganz nach dem Motto 
„Wir haben für jedes Zeitbudget die 
passende Jacke“.

Die Mitglieder der Ortsstelle Thalheim sind tatkräftig im Einsatz zum Wohl ihrer MitbürgerInnen. 

Blutspendeaktion

Donnerstag, 28. April
16 bis 20 Uhr
Volksschule Thalheim, Foyer 
Turnsaal

Erstspender bitte amtlichen 
Lichtbildausweis mitbringen! 
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  AltglasAltpapier Kunststoff- und
Metallverpackungen

A b fA l lt r e n n u n g
Restabfall Bioabfall

     Stand 01/15

A b f a l l t r e n n u n g  s p a r t  K o s t e n  u n d  h i l f t  d e r  U m w e l t !

Haben Sie tragbare, saubere 
Kleidung, Schuhe, Taschen, Gürtel, 
Bettzeug, Bettfedern im Inlett oder 
alte Vorhänge und Tischwäsche? 

Dann sind wir, die OÖ Umweltprofis, 
scharf darauf. Denn seit über 25 Jahren 
sorgen wir mit rund 180 Altstoffsam-
melzentren (ASZ) auch für die ge-

trennte Sammlung von Alttextilien und 
deren Wiederverwendung. 
Damit schaffen wir über 600 Arbeits-
plätze in OÖ und schonen dabei nicht 
nur Klima & Umwelt, sondern auch Ihre 
Geldbörse bezüglich Ihrer Abfallgebüh-
ren - und das soll auch jeder Haushalt 
wissen. Im Rahmen der Altpapiersamm-
lung werden ein Textilien-Sammelsack 
und ein Gewinn-Coupon zum Abreißen 
direkt zu Ihnen nach Hause geliefert 
(gilt für alle Haushalte mit 240l Alt-
papiertonne). Wer den befüllten Sack 
gemeinsam mit dem Gewinn-Coupon 
ins nächste ASZ bringt, hat die Chance 
auf den Hauptgewinn von € 1.000,- in 
bar oder auf Sachpreise (Umweltpro-
fi-Rucksack gefüllt mit Jausenbox und 
Mehrweg-Trinkflasche).

Wir sind scharf auf Ihre Textilien! 

Bringen Sie Ihre ausgemusterten Sachen ins nächste ASZ und machen beim Gewinnspiel mit! 
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Vergessen Sie nie wieder, die 
Abfalltonnen rauszustellen – das 
und vieles mehr macht die neue 
App der oberösterreichischen 
Umweltprofis ab 2016 möglich.

Die neue App der OÖ Umwelt Profis 
liefert nützliche Informationen zum 
Thema Abfall. Nach erstmaliger Ein-
stellung Ihrer Adresse erscheint ein 
detaillierter Abhol-Kalender. Dabei 

können Sie selbst entscheiden, ob und 
an welche Abfuhrtermine Sie wann 
erinnert werden möchten.  

Das Abfall-ABC verschafft schnelle 
und konkrete Abhilfe, wenn Sie wissen 
wollen, wo man z.B. PET-Flaschen in 
Ihrer Region richtig entsorgt.

Der Menüpunkt "Sammelstellen" 
bietet Ihnen eine Kartenübersicht der 
Altstoffsammelzentren mit Öffnungs-
zeiten und Annahmelisten. Genauso 
werden Sammelstellen für Altglas, 
Kompostieranlagen und ReVital- 
Partner angezeigt.

Die Navigations-Funktion kann Sie 
auch gleich direkt zu Ihrem Ziel leiten.
Doch überzeugen Sie sich einfach 
selbst – ab sofort in Ihrem App-Store 
(für Android und iOS). 

Jetzt die App der OÖ Umweltprofis aufs 
Handy holen: Phänomenal funktional!

Ab Mai werden in den Altstoffsam-
melzentren nur mehr maximal 100l 
Bauschutt, bzw. Baurestmassen 
kostenlos angenommen. 

Das entspricht ungefähr der Menge, 
die in einem Mörteltrog oder in einer 
Scheibtruhe Platz hat. Mengen darü-
ber sind zu bezahlen, die Tarife werden 
angepasst. Bei größeren Bauvorhaben 
stehen folgende Entsorgungsmöglich-
keiten zur Verfügung:
• Beistellung eines Containers durch ein 
Transport- oder Entsorgungsunter-
nehmen 
• Anlieferung des Bauschutts im  

Deponiepark Wels-Nord (Fa. Felber-
mayr, Mitterlaab 35)

Warum gibt es die neue Regelung?
Seit Beginn des Jahres gilt die Recy-
cling-Baustoffverordnung, die das 
Wiederverwerten von Bauschutt massiv 
erschwert. Der Bauschutt aus den 
Altstoffsammelzentren muss deshalb 
zu höheren Kosten deponiert werden, 
zusätzlich ist der ALSAG (Altlastensanie-
rungsbeitrag) zu bezahlen. Im Gegensatz 
zu den meisten anderen Sammlungen im 
ASZ liegt die Sammlung von Bauschutt 
nicht im Verantwortungsbereich der 
Gemeinden/des Bezirksabfallverbandes.

Mit der neuen Regelung sollen vorran-
gig nur mehr die Kleinstmengen, die 
ansonsten in der Restabfalltonne landen 
würden, im ASZ gesammelt werden.
Für Fragen stehen die Abfallberater un-
ter 07242/54060 gerne zur Verfügung. 

Bauschutt im Altstoffsammelzentrum

Diese Menge wird im ASZ kostenlos angenommen.
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Die Jeans ist das meist getragene 
Kleidungsstück der Welt. Im Schnitt 
hat jeder Österreicher fünf Jeans in 
seinem Kleiderkasten.

 

"Nur Wenigen ist bewusst, wie katast-
rophal die Öko- und Sozialbilanz einer 
konventionellen Jeans ist. 11.000 Liter 
Wasser benötigen etwa Baumwollanbau 
und Färbung eines einzigen Paars", sagt 
Johannes Heiml vom Konsumenten-
schutz der Arbeiterkammer Oberöster-
reich. Nur eine von 100 Jeans werde um-
welt- und sozialverträglich produziert.

Ressourcen schonen
Die Arbeiterkammer Oberösterreich 
hat getestet, welche nachhaltigen 
Jeansmarken es in Österreich gibt und 
wie fair und ökologisch diese wirklich 
sind. "Sicher ist: Jede dieser Hosen 
ist ökologisch nachhaltiger als her-
kömmliche Jeans", sagt der erfahrene 
Konsumentenschützer.
Drei von  dreizehn Marken haben sogar 
mit "Sehr gut" abgeschnitten: Gebrüder 
Stitch, Armedangels und Nudie Jeans. 

"Die Jeans der Gebrüder Stitch sind De-
signermode und kosten zwischen 300 
und 700 Euro", sagt Heiml. Die anderen 
beiden gebe es auch bereits um die 100 
Euro. "Fast alle der dreizehn geteste-
ten ökofairen Jeansmarken sind in  
Oberösterreich erhältlich", sagt Heiml.

 Tipps für den Einkauf
- Dunkelblaue, unbehandelte Jeans sind  
   ökologisch nachhaltiger
- Empfehlenswerte Gütesiegel sind    
   "Gots" und "Fairtrade Certified Cotton"
- Nachhaltiger ist weniger Konsum
- Kleidung besser reparieren, statt sie  
   wegzuwerfen
- Den "Fair Jeans Guide" gibt’s auf 
   ooe.konsumentenschutz.at.

Eine Information der Arbeitsgruppe für soziale 
Gerechtigkeit und Nachhaltigkeit Thalheim.

AK unterzog 13 nachhaltige 
Jeans aus Österreich einem Test 

Achten Sie beim Jeanskauf auf empfehlenswerte 
Gütesiegel. 

Der Ausschuss für örtliche Um-
weltfragen, Energie, E-Mobilität 
organisiert auch heuer wieder in 
Zusammenarbeit mit dem Bezirks-
abfallverband Wels-Land die  
Flurreinigungsaktion „Hui statt 
Pfui“.

In den vergangenen Jahren durch-
streiften engagierte Erwachsene, 
Kinder und Jugendliche das Thalheimer 
Gemeindegebiet und sammelten auf, 
was andere Leute achtlos wegwarfen. 

Auch im heurigen Jahr findet diese 
Aktion, die ein wichtiger Beitrag für 

ein sauberes Thalheim ist, wieder 
statt und wir freuen uns auf eine rege 
Teilnahme:

Samstag, 2. April 2016
Treffpunkt: 9.30 Uhr 
Bauhof/Kommunalgebäude
Pater-Berndhard-Roldlbergerstr. 29
Die Aktion wird etwa bis 12.30 Uhr  
dauern. Für Verpflegung in Form von 
Jause und Getränken ist gesorgt.

Um diese Sammelaktion organisieren zu 
können, ist es notwendig, die Teilneh-
merzahl zu wissen. Wir ersuchen daher 
um Ihre Anmeldung bis 29. März 2016.

Kontaktperson: 
DI Martin Baumgartner
Tel.: 0 72 42 / 470 74 - 31
Mail: martin.baumgartner@thalheim.at
Vielen Dank für Ihr Engagement!

2. April: Flurreinigung "Hui statt pfui"

"Gemeinsam anpacken" lautet die Devise auch 
wieder bei der kommenden Flurreinigung. 
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Musiktalent wird 
Wiener Philharmoniker 

Gregor Hinterreiter spielt ab Herbst 
in einem der berühmtesten Orches-
ter der Welt. Den Grundstein für 
seine Karriere legte der Musiker in 
der Landesmusikschule Thalheim. 

Schon als Kind wollte Gregor Berufs-
musiker werden. Ein Wunsch, der nun 
für den 28-jährigen in Erfüllung geht: Er 
konnte sich aus 60 Bewerbern in einem  
Probespiel durchsetzen und wurde von 
den Wiener Philharmonikern engagiert. 

Hinterreiter hat trotz des großen Erfol-
ges seine Wurzeln nicht vergessen, und 
diese liegen in der Landesmusikschule 
Thalheim. "Ich habe sehr schöne Erin-
nerungen an die Musikschule Thalheim, 
auch an meinen Lehrer", kommt es von 
dem Musiktalent. "Markus Steingruber 
war es, der mein Interesse geweckt hat, 
Berufsmusiker zu werden. Er hat mich 
sehr gefördert." Auch die tatkräftige 
Unterstützung seiner Eltern war für 
den Klarinettisten  sehr wertvoll. 

vom 11. April bis 21. April 2016 jeweils 

Montag,  9.00 -  12.00 Uhr
Mittwoch, 16.00 -  18.00 Uhr

Donnerstag,  9.00 - 12.00 Uhr

im Sekretariat der LMS-Thalheim • Kirchenstr. 3 • 4600 Thalheim
www.musikschule-thalheim.at 

Schülereinschreibung Landesmusikschule Thalheim 2016/17

Wer sich eine gelungene Kombina-
tion aus witzigen Textpassagen und 
Klängen von Trompete, Kontrabass 
und Klavier nicht entgehen lassen 
möchte, sollte sich schon jetzt den 
31. Mai im Kalender vormerken! 

"Das vietnamesische Restaurant in Wien 
heißt „Langes Leben“. Doch dann wird 
die Besitzerin Hanh auf offener Straße 
erschossen. Boulevardzeitungen spe-
kulieren über „Ausländerfehden“ und 

Schutzgeld. Rechtsradikale sind über die 
Veränderung ihres ehemaligen Stamm-
lokals wütend. Oder hat der Mord mit 
der jungen Näherin Vui zu tun, die nach 
Österreich geflohen ist, weil sie illegale 
Streiks organisiert und brisantes Material 
über ihre Textilfabrik gesammelt hat..."
Neugierig geworden auf das neueste Buch 
von Eva Rossmann? Um 19.30 Uhr wird 
es am 31. Mai im Festsaal der Landes-
musikschule Thalheim soweit sein: Eva 
Rossmann, Autorin des Buches "Faden-

kreuz", wird von "die gastgeber" mit einem 
packenden Musikdrehbuch begleitet.
Weitere Infos zu dieser Veranstaltung 
folgen demnächst! 

 
 

FADENKREUZ 
Lesung und Musik 

Auch für das aktuelle 

Buch „Fadenkreuz“ von 

Eva Rossmann haben die 

gastgeber wieder ein 

packendes Musikdrehbuch 

entworfen. Ton und Text 

im Gleichgewicht.  

Atmosphärisch dicht  

interagieren spannende, 

witzige und skurrile 

Passagen aus dem neuen 

Buch mit den Klängen von 

Trompete, Kontrabass und 

Klavier -  ein Mehrwert 

für alle Beteiligten! 

 „ALLES GUT!“ steht auf 

den T-Shirts eines 

Markenkonzerns: Zwischen 

Wien, Hanoi und der 

ehemaligen Baumwoll- 

spinnerei in Leipzig 

erfahren die Journalistin 

Mira Valensky und ihre 

Freundin Vesna Krajner, 

dass dem nicht so ist.  

 

E V A  R O S S M A N N &  

          D I E  G A S T G E B E R  

 
EVA ROSSMANN 

& 

DIE GASTGEBER 

 
Gerd  Rahstorfer 

Trompete 

Horst Sonntagbauer 

Kontrabass 

Volkhard Iglseder 
Klavier 

Eva Rossmann & "die gastgeber" 
mit FADENKREUZ in Thalheim
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Kunstmuseum Angerlehner  
startet vielseitig in den Frühling 

Ausstellungsansichten „Bernd Zimmer - Alles fließt“ im 
Museum Angerlehner. Fotos: Horst Stasny

Mit faszinierenden Ausstellungen 
und einem bunten und spannenden 
Programm für Kunstinteressierte al-
ler Altersgruppen läutet das Museum 
Angerlehner das Frühjahr ein.

AUSSTELLUNG: "Bernd Zimmer – Alles 
fließt" bis 28. 03.
Bernd Zimmer zählt zu den bedeu-
tendsten Vertretern der "Heftigen 
Malerei" in Deutschland. 
Sein beeindruckendes und farbgewal-
tiges Werk im Museum Angerlehner 
zeigt ein breites Spektrum an Na-
turmotiven. Die Ausstellung „Alles 
fließt“, die sich großer Beliebtheit 
erfreut, ist noch bis 28. 03. 2016 zu 
sehen.

ERÖFFNUNG: "Wolfgang Stifter – Ma-
gische Balance“ • Fr., 08. 04., 18.30 Uhr 
Feierliche Eröffnung durch LH Dr. Josef 
Pühringer
Die zweite große Einzelpräsentation in 
der Ausstellungshalle des Museum An-
gerlehner zeigt Wolfgang Stifter anhand 
aktueller Arbeiten und Werken aus der 
Sammlung. In seinem Werk verbindet 
Stifter in unverwechselbarem Stil gra-
fisch-skripturale und malerische Elemen-
te. Im Schwebezustand zwischen Abs-
traktion und Gegenständlichkeit klingen 
Natur, Kosmos, Philosophie und Geschich-
te als wiederkehrende Themen an.
Dauer: 09. 04. – 04. 09. 2016

AUSSTELLUNG: 
"Adam Bota -Scheinwelten" nur noch 
bis 10. April!
Adam Bota bevorzugt alte Fotografi-
en mit Menschengruppen als Grund-
lage für seine Arbeit. Für das Endre-
sultat werden sie durch verschiedene 
künstlerische Verfahren verändert.

Adam Bota, Erbschleicher, 2016, Öl auf Leinwand, 
110 x 140 cm

Wolfgang Stifter, Großer Engel, 2006, Mischtechnik 
auf Leinwand, 130 x 170 cm. 

Adam Bota, Ohne Titel, Öl auf Leinwand, 200 x 280 cm 
Wolfgang Stifter, Die Sphinx in den Hohen Tauern, 
2012, Eitempera und Kohle auf Leinwand, 
161 x 170 cm. 
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ERÖFFNUNG: „Seeing is Believing“
Fr., 20. 05. 2016, 18:30 Uhr
Das Museum Angerlehner widmet dem 
Kardinal-König-Kunstpreis anlässlich 
dessen zehnjährigen Bestehens eine 
umfassende Ausstellung unter dem 
Titel „Seeing is Believing“. Es werden 
aktuelle Arbeiten der bisherigen sechs 
PreisträgerInnen gezeigt.

Führung mit der Kuratorin Dr. Margit 
Zuckriegl: Sonntag, 19. 06. 2016
Dauer: 21. 05. – 04. 09. 2016

FRÜHLING IM MUSEUM

Am Ostermontag, 28. März, findet um 
11 Uhr eine Spezialführung zum Ende 
der Ausstellung „Alles fließt“ von 
Bernd Zimmer statt. 

„Materialerfahrung“ heißt das Sams-
tags-Atelier für Kinder am 2. April, in 
dem wir mit lustigen Materialien drucken. 
Am 8. April wird in der großen Halle eine 
Ausstellung mit Werken von Wolfgang 
Stifter eröffnet. Dazu bietet die Kunst-
vermittlung verschiedene Workshops: die 
Samstags-Ateliers sind für Kinder von 6 

bis 12 Jahren und dauern von 14 bis 16 Uhr. 
Am 16. April unter dem Titel „Aben-
teuer im Kopf“ und am 30. April neh-
men wir uns „Die Natur als (Vor)Bild“. 
Am 21. Mai begleitet uns der Künst-
ler Wolfgang Stifter selbst bei dem 
Workshop! Wir schauen uns mit ihm 
seine Bilder an und jagen nach fan-
tastischen Tieren auf den Leinwänden 
und in unseren eigenen Arbeiten im 
Atelier.

Für Erwachsene bieten wir zwei Work-
shops zur Ausstellung von Wolfgang 
Stifter: 
Am 30. April gehen wir den Inspira-
tionsquellen des Künstlers nach, der 
Gedichte, Sagen und besondere Orte 
in seinen Werken verarbeitet. Am 21. 
Mai haben Sie die Möglichkeit mit dem 
Künstler selber zu arbeiten und ihn und 
seine Werke aus einem sehr persönli-
chen Blickwinkel kennen zu lernen.

Führungen durch die Ausstellungen 
finden einmal im Monat statt. Am 
16. April gibt es um 16:30 Uhr eine 
Allgemeinführung durch alle Ausstel-
lungen, am 1. Mai bieten wir um 16:30 
Uhr eine Wohlfühl-Führung zum Auf-
takt des Wonnemonats Mai und am 
4. Juni gibt es eine Allgemeinführung 
mit Sommerspritzer!

Aus organisatorischen Gründen bitten 
wir um Anmeldung zu allen Work-
shops und Führungen unter a.doppel-
bauer@museum-angerlehner.at oder 
Tel.: 07242-224422-0.

Heinz J. Angerlehner und das  
Museumsteam wünschen Ihnen 

Frohe Ostern und schöne  
Feiertage!

Wir freuen uns auf  
Ihren Besuch!

MUSEUM ANGERLEHNER
Ascheter Straße 54

4600 Thalheim bei Wels

Telefon: +43 (0)7242 / 22 44 22 - 0
E-Mail: office@museum-

angerlehner.at

ÖFFNUNGSZEITEN
Freitag - Sonntag  10:00 - 18:00 Uhr

Adam Bota, Erbschleicher, 2016, Öl auf Leinwand, 
110 x 140 cm

Bild: Hans Schabus, "Main, Frankfurt, 17. Mai 2002", 
2002, Digitaler C-Print, kaschiert auf Aluminium, 
127 x 152,4 cm (Foto: © Schabus, Bildrecht Wien)

Foto: Museum Angerlehner 

Bildausschnitt: Wolfgang Stifter, Magic Balance, 
Mischtechnik auf Leinwand, 100 x 120 cm (Foto: Museum 
Angerlehner)

Foto: Museum Angerlehner
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www.welios.at

 Erneuerbare Energien 

 LEGO® Mindstorms (Robotik) 

 Pneumatik

mitmach-museum
Nur im einzigartigen

Ausgelassene Stimmung beim
Thalheimer Kinderfasching 

Auch dieses Jahr veranstaltete die 
Kinderfreunde Ortsgruppe Thal-
heim bei Wels den beliebten Kin-
derfasching im Gasthaus Hubauer 
in Schauersberg. 

Kurz vor Beginn des Rahmenprogram-
mes platzten die Räumlichkeiten schon 
aus allen Nähten. Für die  musikalische 
Umrahmung des Events sorgte auch 
dieses Jahr wieder der "Coole Fitness- 

floh" mit seinen Freunden (www.
tastentante.at) . Über  80 kostümierte 
Kinder mit ihren Eltern und Familien 
nahmen an der Veranstaltung teil. 
Der "Coole Fitnessflo" motivierte die 
Kinder und Eltern zu lustigen Tanzein-
lagen und Spielen. In der Pause gab es 
für jedes Kind einen Faschingskrapfen. 
Großer Dank geht an das Organisati-
onsteam unter der Leitung von Kinder-
freundeobfrau Stv. Renate Pöstinger.

Wertvolle Unterstützung
Genauso wie andere Vereine sind auch 
die Kinderfreunde von Spenden und Mit-
gliedsbeiträgen abhängig. Für einen Jah-
resbeitrag von nur 28 Euro pro Familie 
kannst du die Kinderfreunde unterstüt-
zen. Fülle am besten gleich online deine 
Anmeldung auf www.kinderfreunde.at 
aus. Bitte trage bei Ortsgruppe Thalheim 
bei Wels ein, damit uns deine Unterstüt-
zung auch erreicht. 

Einen unvergesslichen Fasching erlebten Kinder und Eltern 
einmal mehr im Gasthaus Hubauer.  

Anmeldung unterAnmeldung unterAnmeldung unterAnmeldung unter    
uuuu    07242 / 202007242 / 202007242 / 202007242 / 2020----130130130130    

ssss    http://www.roteskreuz.at/ooehttp://www.roteskreuz.at/ooehttp://www.roteskreuz.at/ooehttp://www.roteskreuz.at/ooe    

MEIN ERSTES DATE KANN WARTEN.MEIN ERSTES DATE KANN WARTEN.MEIN ERSTES DATE KANN WARTEN.MEIN ERSTES DATE KANN WARTEN.    
DIE ERSTE HILFE DIE ERSTE HILFE DIE ERSTE HILFE DIE ERSTE HILFE NICHT.NICHT.NICHT.NICHT.    

ERSTEERSTEERSTEERSTE----HILFEHILFEHILFEHILFE----GRUNDKURSGRUNDKURSGRUNDKURSGRUNDKURS    
Ort:  

Datum:  

Dauer:  

Kosten:  

Marktgemeinde Thalheim, Festsaal 

29.+31. März und 5.+7. April      18�00 bis 22�00 

16 Stunden 

EUR 60,00 



Seite 23

thalheim.at Sport & Freizeit

www.ninahinterberger.at 

 

Yogakurs in Thalheim 
 

„In der Ruhe liegt die Kraft“ 
 

Körperübungen Atemübungen 
Entspannungsübungen Meditation 
 
Der Kurs ist für Anfänger und Fortgeschrittene. 
 
Altersgruppe: Datum/Uhrzeit:  
16 bis 65 +  Jeden Di um 19 – 20:30 
 (Einstieg ist jederzeit möglich) 
 

Ort:  Preis:    
Pflegeheim Thalheim  Erste Stunde kostenlos 
(Gymnastikraum) Jede weitere Stunde 15 € 
Ascheterstr. 38  Zehnerblock: 100 € 
4600 Thalheim  

Infos/Anmeldung 
Nina Hinterberger 
0650 778 76 86 
n.hinterberger@gmx.at 

Mitzubringen: 
Matte, eventuell Decke 
und Sitzkissen 

 

Naturfreude Thalheim stellen ihr neues Programm für die warme Jahreszeit vor

Wann?      Treffpunkt  Wohin?           TourenführerIn

Do, 21. April, 13 Uhr    VS Thalheim mit Pkw Baumblütenwanderung Scharten (ca. 3h)        Walter Platzer
Fr, 22. April, 19 Uhr    Marktsaal  Mitgliederversammlung          Walter Platzer
Sa, 23. April, 8 Uhr    VS Thalheim mit Pkw Klettersteig Obertraun / Predigtstuhl        Rene Roither
Do, 12. Mai, 8.30 Uhr    VS Thalheim mit Rad nach Linz & Hafenrundfahrt                Rodica Platzer 
Sa, 14. Mai, 7 Uhr    VS Thalheim mit Pkw Alpinpark Jonsbach für Fortgeschrittene        Rene Roither
Do, 19. Mai, 8 Uhr    VS Thalheim mit Pkw Grubengeisterweg in Thomasroith (ca. 4h)      Walter Platzer
Sa, 4. Juni, 7.30 Uhr    VS Thalheim mit Pkw Hochberghaus - Kasberg (ca. 5h)         Walter Platzer
Sa/So 18. & 19. Juni, 7 Uhr   VS Thalheim mit Pkw Traunstein (Tourenbesprechung 1. Juni)        Stefan Stinglmair
Sa/So 18 & 19. Juni, 6 Uhr    VS Thalheim mit Pkw Überschreitung Sensengebirgte          Rene Roither
Fr/Sa, 7 Uhr     VS Thalheim mit Pkw Gesäuse/Hexenturm (Kletterseig C) mit        Rene Roither
Sa, 2. Juli, 7 Uhr     VA Thalheim mit Pkw Gosausee - Klettersteig und Seewanderung   Stefan Stinglmair 

Weitere Informationen unter www.tvn-thalheim.at 
Die Naturfreunde Thalheim wünschen eine schöne, erholsame und unfallfreie Wandersaison! 
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Wer hoch hinaus will, ist hier an der 
richtigen Adresse: Die Kletteranlage 
wird ab März wieder von den Natur-
freunden Thalheim betrieben.

Klettermaxis aufgepasst: Ab sofort ist 
die Kletteranlage montags von 18 bis 
20 Uhr zu benützen. Bei Regen, starker 
Abkühlung oder Unwetterwarnungen 
findet das Klettern nicht statt.
Weitere Termine www.tvn-thalheim.at

Hoch hinaus auf der 
Kletterwand in Thalheim

Termine im Rahmen von Ferienaktio-
nen, Sportfesten und weiteren Events 
werden auf www.thalheim.at ausge-
schrieben. 

Jede Teilnahme erfolgt auf eigene Ge-
fahr, es ist dem anwesenden, erfahre-
nen Team unbedingt Folge zu leisten,
Eltern haften für ihre Kinder.
Die Teilnahme kann als Schnupper- 
klettern angeboten werden, bei weite-
rer Teilnahme ist eine allgemeine Mit-
gliedschaft bei den Naturfreunden (TVN 
Ortsgruppe Thalheim) erwünscht.
Es sind sowohl Kletterschuhe, Kletterg-
urte für Jung und Alt, als auch Sonstiges 
zum Klettern notwendiges Material 
zum Ausleihen vorhanden, welches 
ausschließlich vom TVN-Team ausge-
händigt und nur für den Bereich der 

Kletterwand verwendet werden kann.
Es gelten die allgemeinen Sicherheits-
regeln zur Benutzung einer Kletter-
wand, welche beim anwesenden Team 
vorliegt.
Für Verlust von persönlichen Sachen, 
Sachschäden, Personenschäden oder 
Verletzungen, welche im Verlauf einer 
sportlichen Tätigkeit passieren können, 
übernimmt das Team keine Haftung!
Die Kletterwand Thalheim ist Eigentum 
der Marktgemeinde Thalheim.
Das erfahrene TVN-Team übernimmt 
die Sicherung im Rahmen der Kletter-
regeln  und bietet Übungen im Rah-
men eines Schnupperkletterns an.
TVN Thalheim, Stefan Stinglmair, 
Tel.: 0664 / 88 600 335
www.tvn-thalheim.at 
Eine Information des TVN Thalheim.

Die Kletteranlage präsentiert sich als willkommene 
Möglichkeit, die Freizeit zu verbringen.

Über eine erfolgreiche Saison  
freuen sich die ASKÖ-Stocksportler. 

Die Herrenmannschaft konnte bei der 
Landesmeisterschaft am 2./3. Jänner be-
reits am ersten Tag mit dem 2. Platz in der 
Gruppe Blau den Verbleib in der Landes-
meisterschaft sichern und erreichte als 
beste Mannschaft des Bezirkes Wels den 
ausgezeichneten 9. Rang. Bei den Ver-
bandsmeisterschaften der ASKÖ reichten 
zwei 2. Plätze in der Unterliga West und in 
der Landesliga ebenfalls zum Aufstieg in 
die Landesmeisterschaft. Und dort am 23. 
Jänner zum 7. Platz.

Die Seniorenmannschaft schaffte bei der 
Unterliga am 28. November in der Eishalle 

Traun den Aufstieg in die Oberliga Mitte 
und verpasste dort am 6. Dezember mit 
dem 3. Rang knapp den Aufstieg. Besser 
lief es bei den Verbandsmeisterschaften 
der ASKÖ. Nach dem Sieg bei der Bezirks-

meisterschaft und dem 2. Platz in der  
Region Ost erspielte sich die Mannschaft 
bei der Landesmeisterschaft am  
30. Jänner punktegleich mit der Sieger-
mannschaft den 3. Platz.

Strahlende Gesichter bei Stocksportlern

V. l.: ASKÖ Landesfachwart Mag. Peter Maier, Josef Eisenköck, Gerhard Buchegger, Günther Zwickl  
und Helmut Grillmair.
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Nach dem erfolgreichen Umbau der 
Sportanlage folgte der bittere Ab-
stieg aus der Bezirksliga: Aufgrund 
einer erheblichen Kaderveränderung 
startete man etwas holprig in die 
Herbstmeisterschaft der 1. Klasse 
Mitte-West. Die Kolakovic-Elf fing 
sich aber schnell und konnte die 
nächsten acht Spiele ungeschlagen 
den Platz verlassen. Am Ende der 
Herbstrunde stand ein ausgezeich-
neter 3. Platz, nur 3 Punkte hinter 
dem  Spitzenreiter aus Buchkirchen.

In der Winterpause konnte mit Osman 
Karacan eine tolle Verstärkung aus 
Sattledt verpflichtet werden, des weite-
ren kehrten Marc Oelschlägel und Heiko 
Heinzlmeier zur Mannschaft zurück. 
Dem gegenüber stehen zwei Abgänge 
mit Sebastian Weigerstorfer (Eberstal-
zell) und Sebastian Junek , der leihweise 
zu Steinhaus wechselte.

Seit 20. Jänner wird wieder fleißig im 
Freien trainiert und nach einem viertä-
gigen Trainingslager in Bosnien befindet 
sich die Mannschaft bereits in sehr guter 
Verfassung. "Mit etwas Glück und der tat-

kräftigen Unterstützung der Thalheimer 
Fans werden wir versuchen, den direkten 
Wiederaufstieg in die Bezirksliga zu schaf-
fen", kommt es von Obmann Wolfgang 
Weingartner.

Gute Meisterchancen hat auch die 1b 
Mannschaft, die nach 12 Siegen in 12 Spie-
len ganz oben in der Tabelle zu finden ist.

Jetzt in die Talente der  
Zukunft investieren 
Damit auch in Zukunft erfolgreich in 
Thalheim Fußball gespielt wird, legt 
die UNION Thalheim großen Wert auf 
eine fundierte, qualitativ hochwertige 
Kinder- und Jugendausbildung. Dies 
kann man nur mit engagierten und sich 
stetig weiterbildenden Trainern errei-
chen. Auf vielen Kursen und Workshops 
werden die Nachwuchsverantwortli-
chen unter der Führung  von Andreas 
Magoc auf den neuesten Stand der 
 

Trainingsmethodik gebracht.
Dank des großen Engagements von 
Trainern, Funktionären, Eltern, Sponso-
ren und nicht zuletzt der Marktgemein-
de Thalheim wird die UNION Thalheim 
Fußball auch weiterhin ein Ort für 
Nachwuchsfußballer sein, egal welcher 
Nationalität, denn Integration wird in 
unserem Verein groß  geschrieben.

"Zuletzt möchten wir uns auf diesem Weg 
noch einmal bei unserem langjährigen Sek-
tionsleiter und Sportfreund Robert Junek, 
der im Sommer 2015 in die „Fußballpen-
sion“ verabschiedet wurde, recht herzlich 
bedanken", bringt Obmann Weingartner 
ein Anliegen vor. "Die gute Seele des 
Vereines machte alle Höhen und Tiefen 
eines Vereinsfunktionärs durch und trug 
maßgeblich zum Bau des neuen Clubheimes 
mit unzähligen ehrenamtlichen Arbeits-
stunden bei." 
www.union-thalheim.at

Die jungen Talente von heute sind die Sportler von 
morgen: Jugendförderung wird bei der UNION 
Thalheim besonders groß geschrieben. 

UNION Thalheim Fußball will im 
Aufstiegskampf ein Wörtchen mitreden 

Runde Datum Uhrzeit Gegner Ergebniss

14 So, 20.03. 15:30 Waizenkirchen : Thalheim

15 Sa, 26.03. 15:30 Thalheim : Kallham

16 Sa, 02.04. 16:30 Krenglbach : Thalheim

17 Sa, 09.04. 16:30 Thalheim : Buchkirchen

18 Sa, 16.04. 16:30 Lambach : Thalheim

19 Sa, 23.04. 16:30 Thalheim : Taufkirchen/Tr.

20 So, 01.05. 17:00 FC Wels Juniors : Thalheim

21 So, 08.05. 17:00 Thalheim : Meggenhofen

22 Sa, 14.05. 16:00 Niederthalheim : Thalheim

23 Fr, 20.05. 19:30 Thalheim : Wels ESV

24 Fr, 27.05. 19:30 Thalheim : Blaue Elf Wels

25 So, 05.06. 17:00 Steinerkirchen : Thalheim

26 So, 12.06. 17:00 Thalheim : Haag a.H.

Spieltermine 1KL Mitte West  2016

Alle Infos unter www.unionthalheim.at

SPIELTERMINE 1KL  
Mitte West 2016

  Runde  Datum  Uhrzeit   Gegner  

  15  Sa, 26.03.   15.30  Thalheim : Kallham
  16  Sa, 02.04.   16.30  Krenglbach : Thalheim
  17  Sa, 09.04.   16.30  Thalheim : Buchkirchen
  18  Sa, 16.04.   16:30  Lambach : Thalheim
  19  Sa, 23.04.   16.30  Thalheim : Taufkirchen/Tr.
  20  So, 01.05.   17.00  FC Wels Juniors : Thalheim
  21  So, 08.05.   17.00  Thalheim : Meggenhofen
  22  Sa, 14.05.   16.00  Niederthalheim : Thalheim
  23  Fr, 20.05.   19.30  Thalheim : Wels ESV
  24  Fr, 27.05.   19.30  Thalheim : Blaue Elf Wels
  25  So, 05.06.   17.00  Steinerkirchen : Thalheim
  26  So, 12.06.   17.00  Thalheim : Haag a. Hausruck
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Hilfe bekommen in der Sozialberatungsstelle Thalheim 

Besuchen Sie eine unserer 4 Sozialberatungsstellen im Bezirk Wels-Land. Ein 
engagiertes Team an Mitarbeiterinnen mit sehr gutem Grundwissen in sozia-
len Belangen wird sich Ihrer Anliegen und Sorgen annehmen. 
Selbstverständlich unter dem Aspekt der Anonymität und Verschwiegenheit 
wird gemeinsam mit Ihnen eine Lösung erarbeitet. Die Beratung ist kostenlos.

Sozialberatungsstelle Thalheim   Öffnungszeiten:
Auguste Stallinger    Montag 13 bis 17 Uhr
Ascheter Str. 38     Dienstag 8 bis 12Uhr
Tel.: 07242 / 20 78 29    Donnerstag 10 bis 13 Uhr  
Mobil: 0664 / 19 811 05
E-Mail: sbs.thalheim.wels@aon.at

REDAKTIONSSCHLUSS 2016 AMTSBLATT THALHEIM

jeweils bis 12 Uhr • bitte Termine unbedingt einhalten • Berichte, die spä-
ter eingehen, können nicht mehr berücksichtigt werden 
Info: Michael Heiß MBA, 07242 / 47 0 74 DW 16 • presse@thalheim.at

MO, 20. Juni 2016 • MO, 22. August 2016 • MO, 21. November 2016 

Kostengünstige
Kostenvoranschläge 

auf Anfrage!

Sipbachzellerstr. 41 
4600 Thalheim
Mobil: 0664/532 99 24
e-mail: dambauer.christian@gmail.com

Wir bieten ihnen:
- Pool- oder Teichaushub
- Fundamente graben
- Künetten für Leitungsbau
- Garten- und Böschungsplanierarbeiten
- Betonabbruch mit Hydromeißel
- Erdbohrungen für Zaunbau
- Vermietung von MiniBagger

DAMBAUER CHRISTIAN
Baggerungen & Baggervermietung

SILC-Erhebung von Statistik Austria

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag 
hochwertige Statistiken und Analysen, die ein 
umfassendes, objektives Bild der österreichi-
schen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. 
Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, 
Soziales und Konsumentenschutz wird derzeit 
die Erhebung SILC (Statistiken über Einkommen 
und Lebensbedingungen) durchgeführt. Nach ei-
nem Zufallsprinzip werden jedes Jahr Haushalte 
für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte 
Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! Die ausge-
wählten Haushalte werden durch einen Ankün-
digungsbrief informiert und eine beauftragte Er-
hebungsperson wird von Februar bis Juli 2016 mit 
den Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen 
Termin für die Befragung zu vereinbaren. Diese 
Personen können sich entsprechend ausweisen. 
Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte 
einen Einkaufsgutschein über 15,- Euro.

Weitere Informationen: 
www.statistik.at/silcinfo 
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JÄNNER FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI
Fr 1 1 Mo 1 NT Di 1 1 Fr 1 NT So 1 NT Mi 1 8 G
Sa 2 NT Di 2 8 G Mi 2 NT Sa 2 8 G Mo 2 8 G Do 2 7 S
So 3 8 G Mi 3 7 S Do 3 8 G So 3 7 S Di 3 7 S Fr 3 5 B
Mo 4 7 S Do 4 5 B Fr 4 7 S Mo 4 5 B Mi 4 5 B Sa 4 6 M1
Di 5 5 B Fr 5 6 M1 Sa 5 5 B Di 5 6 M1 Do 5 6 M1 So 5 3 W
Mi 6 6 M1 Sa 6 3 W So 6 6 M1 Mi 6 3 W Fr 6 3 W Mo 6 4 M2
Do 7 3 W So 7 4 M2 Mo 7 3 W Do 7 4 M2 Sa 7 4 M2 Di 7 2 F
Fr 8 4 M2 Mo 8 2 F Di 8 4 M2 Fr 8 2 F So 8 2 F Mi 8 9
Sa 9 2 F Di 9 9 Mi 9 2 F Sa 9 9 Mo 9 9 Do 9 1
So 10 9 Mi 10 1 Do 10 9 So 10 1 Di 10 1 Fr 10 NT
Mo 11 1 Do 11 NT Fr 11 1 Mo 11 NT Mi 11 NT Sa 11 8 G
Di 12 NT Fr 12 8 G Sa 12 NT Di 12 8 G Do 12 8 G So 12 7 S
Mi 13 8 G Sa 13 7 S So 13 8 G Mi 13 7 S Fr 13 7 S Mo 13 5 B
Do 14 7 S So 14 5 B Mo 14 7 S Do 14 5 B Sa 14 5 B Di 14 6 M1
Fr 15 5 B Mo 15 6 M1 Di 15 5 B Fr 15 6 M1 So 15 6 M1 Mi 15 3 W
Sa 16 6 M1 Di 16 3 W Mi 16 6 M1 Sa 16 3 W Mo 16 3 W Do 16 4 M2
So 17 3 W Mi 17 4 M2 Do 17 3 W So 17 4 M2 Di 17 4 M2 Fr 17 2 F
Mo 18 4 M2 Do 18 2 F Fr 18 4 M2 Mo 18 2 F Mi 18 2 F Sa 18 9
Di 19 2 F Fr 19 9 Sa 19 2 F Di 19 9 Do 19 9 So 19 1
Mi 20 9 Sa 20 1 So 20 9 Mi 20 1 Fr 20 1 Mo 20 NT
Do 21 1 So 21 NT Mo 21 1 Do 21 NT Sa 21 NT Di 21 8 G
Fr 22 NT Mo 22 8 G Di 22 NT Fr 22 8 G So 22 8 G Mi 22 7 S
Sa 23 8 G Di 23 7 S Mi 23 8 G Sa 23 7 S Mo 23 7 S Do 23 5 B
So 24 7 S Mi 24 5 B Do 24 7 S So 24 5 B Di 24 5 B Fr 24 6 M1
Mo 25 5 B Do 25 6 M1 Fr 25 5 B Mo 25 6 M1 Mi 25 6 M1 Sa 25 3 W
Di 26 6 M1 Fr 26 3 W Sa 26 6 M1 Di 26 3 W Do 26 3 W So 26 4 M2
Mi 27 3 W Sa 27 4 M2 So 27 3 W Mi 27 4 M2 Fr 27 4 M2 Mo 27 2 F
Do 28 4 M2 So 28 2 F Mo 28 4 M2 Do 28 2 F Sa 28 2 F Di 28 9
Fr 29 2 F Mo 29 9 Di 29 2 F Fr 29 9 So 29 9 Mi 29 1
Sa 30 9 Mi 30 9 Sa 30 1 Mo 30 1 Do 30 NT
So 31 1  Do 31 1  Di 31 NT

JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER
Fr 1 8 G Mo 1 7 S Do 1 5 B Sa 1 5 B Di 1 6 M1 Do 1 6 M1
Sa 2 7 S Di 2 5 B Fr 2 6 M1 So 2 6 M1 Mi 2 3 W Fr 2 3 W
So 3 5 B Mi 3 6 M1 Sa 3 3 W Mo 3 3 W Do 3 4 M2 Sa 3 4 M2
Mo 4 6 M1 Do 4 3 W So 4 4 M2 Di 4 4 M2 Fr 4 2 F So 4 2 F
Di 5 3 W Fr 5 4 M2 Mo 5 2 F Mi 5 2 F Sa 5 9 Mo 5 9
Mi 6 4 M2 Sa 6 2 F Di 6 9 Do 6 9 So 6 1 Di 6 1
Do 7 2 F So 7 9 Mi 7 1 Fr 7 1 Mo 7 NT Mi 7 NT
Fr 8 9 Mo 8 1 Do 8 NT Sa 8 NT Di 8 8 G Do 8 8 G
Sa 9 1 Di 9 NT Fr 9 8 G So 9 8 G Mi 9 7 S Fr 9 7 S
So 10 NT Mi 10 8 G Sa 10 7 S Mo 10 7 S Do 10 5 B Sa 10 5 B
Mo 11 8 G Do 11 7 S So 11 5 B Di 11 5 B Fr 11 6 M1 So 11 6 M1
Di 12 7 S Fr 12 5 B Mo 12 6 M1 Mi 12 6 M1 Sa 12 3 W Mo 12 3 W
Mi 13 5 B Sa 13 6 M1 Di 13 3 W Do 13 3 W So 13 4 M2 Di 13 4 M2
Do 14 6 M1 So 14 3 W Mi 14 4 M2 Fr 14 4 M2 Mo 14 2 F Mi 14 2 F
Fr 15 3 W Mo 15 4 M2 Do 15 2 F Sa 15 2 F Di 15 9 Do 15 9
Sa 16 4 M2 Di 16 2 F Fr 16 9 So 16 9 Mi 16 1 Fr 16 1
So 17 2 F Mi 17 9 Sa 17 1 Mo 17 1 Do 17 NT Sa 17 NT
Mo 18 9 Do 18 1 So 18 NT Di 18 NT Fr 18 8 G So 18 8 G
Di 19 1 Fr 19 NT Mo 19 8 G Mi 19 8 G Sa 19 7 S Mo 19 7 S
Mi 20 NT Sa 20 8 G Di 20 7 S Do 20 7 S So 20 5 B Di 20 5 B
Do 21 8 G So 21 7 S Mi 21 5 B Fr 21 5 B Mo 21 6 M1 Mi 21 6 M1
Fr 22 7 S Mo 22 5 B Do 22 6 M1 Sa 22 6 M1 Di 22 3 W Do 22 3 W
Sa 23 5 B Di 23 6 M1 Fr 23 3 W So 23 3 W Mi 23 4 M2 Fr 23 4 M2
So 24 6 M1 Mi 24 3 W Sa 24 4 M2 Mo 24 4 M2 Do 24 2 F Sa 24 2 F
Mo 25 3 W Do 25 4 M2 So 25 2 F Di 25 2 F Fr 25 9 So 25 9
Di 26 4 M2 Fr 26 2 F Mo 26 9 Mi 26 9 Sa 26 1 Mo 26 1
Mi 27 2 F Sa 27 9 Di 27 1 Do 27 1 So 27 NT Di 27 NT
Do 28 9 So 28 1 Mi 28 NT Fr 28 NT Mo 28 8 G Mi 28 8 G
Fr 29 1 Mo 29 NT Do 29 8 G Sa 29 8 G Di 29 7 S Do 29 7 S
Sa 30 NT Di 30 8 G Fr 30 7 S So 30 7 S Mi 30 5 B Fr 30 5 B
So 31 8 G Mi 31 7 S Mo 31 5 B Sa 31 6 M1

Notdienste 
der
Apotheken 

Endlich geht die kalte Jahreszeit 
zu Ende und der Frühling steht 
vor der Türe: Auch zur Freude der 
Radfahrer, die ihrem Drahtesel 
nach dem winterlichen Aufenthalt 
im Fahrradkeller einen Rund-
um-Check gönnen sollten. 

Um die Radsaison eröffnen zu kön-
nen, sollte es reichen, einen kritischen 
Blick auf Ihr Bike zu richten. Sollten 
Sie jedoch nicht sicher sein, ob Ihr Rad 
startbereit ist, unterziehen Sie es am 
besten einem Service vom Fachhändler 
Ihres Vertrauens. Ist genügend Luft in 
den Reifen, funktionieren die Bremsen, 
sind alle Lichter betriebsbereit? Dann 
kann es schon losgehen in die Natur! 

Sichere Verwahrung verhindert 
böses Erwachen 
Um ein böses Erwachen zu vermeiden, 
denken Sie am besten immer daran, Ihr 
geliebtes Zweirad auch für kurze Aufent-
halte mit den Fahrradrahmen an einem 
festen Gegenstand, bestmöglich an einem 
beleuchteten und belebten Ort, abzu-
sperren. Auch im Fahrradabstellraum 
einer Wohnhausanlage sollte niemals 
auf das Absperren verzichtet werden!

Sicherheit für Drahtesel FUNDGRUBE 

Folgende Gegenstände  
befinden sich derzeit im  
Fundamt am Marktgemein-
deamt Thalheim:

• 1 Drohne
• diverse Fahrräder
• verschiedene Handys
 • diverse Schlüssel 

Zuständige Ansprechperson: 
Sonja Fürlinger
Tel. 07242/47074-33
E-Mail: sonja.fuerlinger@ 
thalheim.at
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/ Perfect Welding / Solar Energy / Perfect Charging

Auf dich wArten:
/ 11 verschiedene Lehrberufe / Lehre mit Matura direkt bei Fronius / Teambuilding-Seminare 
/ Umfangreiches Schulungsprogramm / Schnuppertage zur Berufsorientierung / Auslandspraktika
/ Prämien für besondere Erfolge / Verkürzte Lehre nach AHS-Matura / und vieles mehr

GestAlte deine zukunft.
 mit einer lehre bei fronius.

Neugierig geworden? Mehr Infos unter www.fronius.com/lehre Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

lehrberuf 
mechAtroniker

/ Hier ein Video zum

Wir alle leiden unter der stetig zunehmenden Lärmbelastung. Wir alle brauchen Zeiten und Orte der Ruhe 
und Erholung - vielleicht im eigenen Garten mit gepflegtem Rasen. Rasenmähen ist da unvermeidlich. Kein 
Gartenbesitzer kommt darum herum, seinem Rasen regelmäßig einen Kurzhaarschnitt zu verpassen. Der 
Rasenmäher ist nur leider ein Lärmverursacher ersten Ranges, mit dem der Nachbar gar keine Freude hat. 
Um Unfrieden aufgrund von Lärmbelästigung in der Nachbarschaft erst gar nicht aufkommen zu lassen, wurden  
verbindliche "Auszeiten" für Rasenmäher und andere Lärmquellen eingeführt:

1. Der Betrieb von Motorrasenmähern (auch mit Elektromotor), Hochdruckreinigern und Häckslern ist an Sonn-  
   und Feiertagen untersagt.
2. Der Betrieb von Motorrasenmähern (auch mit Elektromotor), Hochdruckreinigern und Häckslern ist an den übrigen 
    Tagen von 12 bis 14 Uhr und von 20 bis 7 Uhr untersagt.
3. Vom Verbot ist die Nutzung im Rahmen von Gewerbe/Industrie ausgenommen.
4. Vom Verbot sind die Ortschaften Am Thalbach, Edtholz, Bergerndorf, Unterschauersberg und Ottstorf  
    (Achtung: Im Siedlungsgebiet Ottstorf gilt das Sonn- und Feiertagsverbot!) ausgenommen.
5. Vom Verbot sind Landwirte im Rahmen ihrer landwirtschaftlichen Tätigkeit ausgenommen.
6. Wer das Verbot nicht einhält, muss mit einer Verwaltungsstrafe bis zu 360 Euro rechnen.

Wir bitten Sie höflichst, die genannten "Auszeiten" einzuhalten. Die Nachbarn wissen Ihre Rücksichtnahme zu schätzen. 
Herzlichen Dank !

Verordnung für Rasenmäher, Hochdruckreiniger und Häcksler
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Dank Landesausstellung ist unser 
Naherholungsraum noch attraktiver! 
Die Leaderregion Wels-Land mit 
ihren herausragenden Kultur- und 
Naturschätzen wird gerne als 
pulsierende Mitte Oberösterreichs 
bezeichnet. 

Hand aufs Herz: Wie viele der zahlreichen 
Ausflugsziele haben Sie bereits besucht? 
Anlässlich der Landesausstellung in Stadl 
Paura und Lambach haben sich viele Des-
tinationen extra fein gemacht und warten 
mit besonderen Angeboten auf. 

Für jeden Geschmack das Richtige
So gibt es etwa eine Sonderausstellung in 
den Salzstadeln von Stadl Paura, spezielle 
Naturführungen in den Almauen von Bad 
Wimsbach sowie eigens kreierte kulina-
rische Leckerbissen bei den Landesaus-
stellungswirten. Viele dieser Attraktionen 
lassen sich einfach über das breit ange-
legte Wander- und Radwegenetz von 

Wels-Land erreichen: vom Friedensweg 
in Marchtrenk über das Agrarium in Stei-
nerkirchen bis hin zum Stift Lambach am 
Panoramaweg gibt es viele Möglichkei-
ten, einen Familienausflug individuell zu 
planen. Routenvorschläge wie beispiels-
weise zum höchsten Berg der Region, 
dem Krailberg, sowie viele interessante 
Informationen rund um die Ausflugsziele 
von Wels-Land finden Sie unter www.
welslandkarte.at, die es demnächst auch 
in innovativer App-Form für Ihr Handy 
geben wird. 
Unter www.regionwelsland.at/app steht 
bereits ab Ende März das Online-Freizeit-
portal zum Download bereit. 

Spannende Schnitzeljagd
Das Team von LEWEL, dem Regional-
entwicklungsverband der Leaderregion 
Wels-Land, wird darauf aufbauend eine 
interessante Schnitzeljagd durch die 

Region mit zahlreichen Preisen anbie-
ten. Lassen Sie sich überraschen! 

Die vielen spannenden Sonderveran-
staltungen zum Thema Pferd finden 
Sie online unter 
www.landesausstellung.at!

 Landesausstellung: 28. April bis 6. November

    Der OÖ ZIVILSCHUTZVERBAND – Die Informationsstelle für Sicherheitsfragen

D E R    A K T U E L L E    S E L B S T S C H U T Z T I P P 

T I P P

Anmelden ist ganz leicht: 

1. Anmelden unter: www.zivilschutz-ooe.at

2. Button �Zivilschutz-SMS“ anklicken 

3. Alle Felder ausfüllen und absenden 

Die Registrierung für Bürger ohne E-Mail-
Adresse ist am Gemeindeamt möglich! 

Die Gemeinde kann:

• Wichtige Informationen bei Katastrophen, 
Notsituationen oder besonderen 
Ereignissen per SMS verschicken 

• SMS gleichzeitig an alle Bürger senden 
(1.000 SMS/Sekunde) 

• Die gemeldeten Gemeindebürger nach 
Regionen, Ortschaften oder auch 
Straßenzügen gruppieren 

• Die SMS-Teilnehmer auch nach 
Personengruppen wie Gemeinderäte, 
Landwirte oder Einsatzorganisationen 
einteilen

  

INFORMATION BERATUNG   AUSBILDUNG
OÖ. Zivilschutz

A - 4017 Linz, Petzoldstraße 41, Telefon 0732/65 24 36 
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at, Homepage: www.zivilschutz-ooe.at oder www.siz.cc

ZIVILSCHUTZ 

Das SMS ist jederzeit lesbar. 
 Sie können es unkompliziert an 

Angehörige und Freunde 
weiterleiten! 

Bis zu 160 Zeichen lang kann ein 
solches SMS sein. 

Schnelle und kostenlose Information bei Katastrophen, Notsituationen 
oder besonderen Ereignissen von Ihrer Gemeinde! 

Wegen Überflutungs- 
gefahr Fahrzeuge vom 
Parkplatz Dorfwiese, 
Mayrplatz, Gruberfeld 
unverzüglich entfernen. 
Ausfahrt West bereits 
gesperrt. Bgm.  
Mustermann 

Vorteile:  
• SMS können gezielt an die 

festgelegten Regionen oder 
Gruppen versendet werden 

• Informationen, Hinweise und 
Verhaltensvorschläge werden rasch 
übermittelt 

• Kursierende Falschmeldungen 
können schnell korrigiert werden 

• Keine Kosten für den Bürger 
.

ACHTUNG: 
Sturmwarnung für unser 
Gemeindegebiet. Schule, 
Hort, Kindergarten bleiben 
geschlossen. Mühlweg 
gesperrt. Aufenthalt im 
Freien meiden. Bgm. F. 
Keller
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Erhalten Sie schnelle und kostenlose Information bei Katastrophen, Not-
situationen oder besonderen Ereignissen von Ihrer Gemeinde! 

Anmelden ist ganz leicht!
• Melden Sie sich an unter www.zivilschutz-ooe.at
• Klicken Sie den Button "Zivilschutz-SMS" an
• Füllen Sie alle Felder aus und senden Sie das Formular ab

Die Registrierung für BürgerInnen ohne E-Mail-Adresse ist am  
Gemeindeamt Thalheim möglich. 
TIPP: Das SMS ist jederzeit lesbar. Sie können es unkompliziert an Angehö-
rige und Freunde weiterleiten! 
Nähere Informationen: Regina Mitterhauser, Tel. 07242 / 47 0 74 - 34
E-Mail: regina.mitterhauser@thalheim.at



18. Mai 2016 • 16 Uhr 
Familienkonzert "SAUGUAT" 
Turnsaal Volksschule Thalheim
P.-B.-Rodlberger-Straße 37
4600 Thalheim bei Wels

Kartenpreise:
Kinder Euro 8,-
Erwachsene Euro 11,-

Vorverkauf: 
Bürgerservice der Marktgemeinde Thalheim 
und eshop.thalheim.at
Info: Tel. 07242 / 470 74 33 oder 
Mail: service@thalheim.at • www.thalheim.at

Für das leibliche Wohl von Groß und Klein sorgt der 
Elternverein der Volksschule Thalheim! 

Kinder & Jugendkarte 
Thalheim

www.wir-jungesthalheim.at

Die Thalheimer Kinder- und Jugendkarte

„Derzeit sind wir noch mittwochs und freitags, von 17 bis 21 Uhr in 
Thalheim unterwegs bzw. an unserem derzeitigen Standort beim 
Gasthaus Rathner anzutreffen", weiß Ralf Müller, Jugendbeauf-
tragter der Marktgemeinde Thalheim. "Mit der Sommerzeit Ende 
März werden aber auch wir wieder umstellen und sind dann von 18 
bis 22 Uhr für die Thalheimer Jugend unterwegs. Ab Mai verlegen 
wir unseren Treffpunkt wieder ausschließlich zum Bauwagen beim 
ehemaligen Fun Court. Wir planen aber auch eifrig weitere Aktio-
nen: Das Einrichten des JugendRaumes im Gemeindegebäude und 
Aktionen, die wir im Frühling/Sommer machen wollen." 
Mittwoch und Freitag  ist das Team der Jugendarbeit telefonisch 
erreichbar: 0699 / 111 16 890 (Ralf) oder 0699 / 110 51 059 (Karin).

Bluatschink kommen nach Thalheim!

FRISEUR
HAAR KULTUR

Traunufer-Arkade 1

FRISEUR

WIR! danken für die freundliche Unterstützung

Was tut sich
bei der Offenen Jugendarbeit?

Kinder & Jugendkarte 
Thalheim

Gültig bis 01/2017
www.wir-jungesthalheim.at

               Jetzt auf
jugendservice.at

	 	 	 	 										Immer	in	deiner	Nähe!

Jetzt rasch reinklicken!
Viele aktuelle Jobangebote warten auf dich.

14 x in ganz OÖ

Falscher 
Ferialjob?
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Ein	Service	von	Mag.	Thomas	Stelzer

Landeshauptmann-Stv.

JugendService des Landes OÖ
4021	Linz	|	Bahnhofplatz	1	|	jugendservice@ooe.gv.at

  Tel. 0732.665544

Ralf Müller

"Sauguat" geht es im Mai in Thalheim zu! 

TOLLES

GEWINNSPIEL

WIR! - Karte 

nicht vergessen!


